
ZEITUNG FÜR DRENSTEINFURT, RINKERODE, WALSTEDDE, SENDENHORST, ALBERSLOH107. Jahrgang / Nr. 53 / O2469 Mittwoch, 4. Juli 2012
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ALBERSLOH
Neuer König der Bürgerschützen ist 
Manfred Greiwe. Er regiert gemein-
sam mit Birgit Wahlert. SEITE 6

RINKERODE 
Am Wochenende feiert die Gilde und 
sucht einen Nachfolger für Schützen-
könig Dieter Fritsch. SEITEN 8/9

SPORT
Eine Saison ohne Makel: Die erste Da-
men-40-Mannschaft des Tennisclubs 
Rinkerode steigt auf. SEITE 4

Das lokale Wetter

Mittwoch: heute sehr sonnig, dazu sommer-
liche Temperaturen bis 27 Grad
Donnerstag: auch heute wieder warm, aber
es drohen heftige Gewitter, bis 27 Grad
Freitag: heute mehr Wolken als Sonne, es
soll aber trocken bleiben, dazu um 23 Grad

Das lokale Wetter

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Sendenhorst • Starke 
Stimmen begeisterten am 
Wochenende die vielen 
Besucher des „German 
Acappella Bundescon-
tests“ in Sendenhorst.

Die Jury war wirklich nicht 
zu beneiden. Denn es galt, 
schwierige Entscheidungen 
in den Profi-, Semiprofi- und 
Amateurgruppen zu treffen: 
Wer geht als Sieger aus dem 
diesjährigen Bundescontest 
hervor? Bevor die Ergebnisse 

am Sonntagabend verkündet 
wurden, standen drei Tage 
volles Programm an.

Den Auftakt des Festivals 
am Freitagabend machte der 
Chor „Vocal Journey“, der 
mit 45 Personen die Bühne 
flutete und tosenden Applaus 
des Publikums erntete. Zu 
später Stunde startete dann 
der erste Wettbewerbsblock 
mit den Profis auf der Büh-
ne. Richtig hoch kochte die 
Stimmung beim Auftritt der 
Gruppe „Delta Q“, die mit 
einer witzigen Bühnenshow 
und einem 17 Stücke umfas-
senden Medley zu bekannten 
TV-Serien die Herzen der 
Besucher im Sturm eroberte. 
Kaum zu glauben, dass die 
Gruppe sich erst Anfang die-

ses Jahres gegründet hat.
Zwischen den Wettbewerbs-

Auftritten, die in sieben 
Blöcken an drei Tagen statt-
fanden, gab es auch ein inte-
ressantes Programm auf dem 
Festivalgelände rund um die 
Alte Molkerei.

Nach Geschmack

Die Jury – bestehend aus 
Klaus Levermann, Prof. Mi-
chael Schmoll, Sascha Cohn 
und Dr. Matthias Becker 
– sowie die Zuschauer selbst 
hatten es nicht leicht, eine 
Bewertung der Auftritte vor-
zunehmen. Während die Jury 
die Gesangsqualitäten pro-
fessionell beurteilte, wählten 
die Besucher ihren Favoriten 

just nach dem eigenen Ge-
schmack aus.

Freudentränen flossen dann 
am Sonntag bei der Siegereh-
rung. Ganz knapp, teilweise 
mit nur zwei Punkten Unter-
schied, reihte sich Gruppe an 
Gruppe. Mit gleich drei Prei-
sen war die Bremer Gruppe 
„Delta Q“ der große Abräu-
mer. Sie holte den ersten 
Platz in der Profi-Wertung, 
durfte sich als Gesamtsieger 
feiern lassen und sicherte 
sich außerdem den erstmals 
verliehenen Publikumspreis. 

„Das kann man nur schaffen, 
wenn alle an einem Strang 
ziehen und mit Herzblut da-
bei sind“, erklärten die Sän-
ger Till Buddecke, Sebastian 
Hengst, Martin Lorenz und 
Leopold Hoepner (bei der 
Siegerehrung abwesend).

Gleich zwei Mal wurde we-
gen Punktgleichkeit der erste 
Preis in der Kategorie „Semi-
profi“ vergeben. Die Gruppen 
„Scampi“ und „Wireless“ 
siegten und sangen anschlie-
ßend noch gemeinsam. Den 
ersten Platz in der Amateur-
Wertung machten „Die Bem-
belsänger“ aus Hessen. 

Mit Worten des Dankes an 
alle Beteiligten beschloss der 
Präsident des Chorverban-
des NRW, Hermann Otto, das 
Festival. Für ihn hätten alle 
Gruppen den ersten Platz 
verdient gehabt.•as
>> weitere Fotos im Internet:

www.dreingau-zeitung.de

Die Bremer Musikanten

Aus dem Stadtrat

Drensteinfurt • Einen Son-
dertermin bietet das DRK am 
heutigen Mittwoch an. Wer 
Blut spenden will, kann zwi-
schen 16.30 und 20.30 Uhr in 
die Christ-König-Hauptschule 
kommen. Ein gültiger Perso-
nal- oder Blutspendeausweis 
sollte mitgebracht werden.

Zur Blutspende

Neue Schiedsperson

Kategorie „Profi“
1. Platz: Delta Q
2. Platz: Peter & the Wolvettes
3. Platz: Aquabella

Kategorie „Semiprofi“
1. Platz: Scampi
1. Platz: Wireless
3. Platz: ProVocant

Kategorie „Amateur“
1. Platz: Die Bembelsänger
2. Platz: Halftones
3. Platz: Total Vokal

Gesamtsieger
1. Platz: Delta Q
2. Platz: Die Bembelsänger
3. Platz: Halftones

Publikumspreis
1. Platz: Delta Q
2. Platz: Scampi
3. Platz: Wireless

Die Sieger

Gruppe „Delta Q“ heimste beim „German Acappella Bundescontest“ gleich drei Preise ein

Große Freude: Gleich drei Preise räumte die Gruppe „Delta 
Q“ aus Bremen ab. Foto: Schmitz-Westphal

Drensteinfurt • Im Oktober 
bekommt die Stadt zwei neue 
Schiedspersonen. Rolf Ren-
vert und sein Stellvertreter 
Hans-Joachim Lassner, die 
dieses Ehrenamt viele Jah-
re ausgeübt haben, stellen 
sich aus Altersgründen nicht 
mehr zur Verfügung.

Ersetzt werden sie von 
Franz-Josef Bricke und des-
sen Stellvertreterin Susanne 
Neubert. Bricke ist 60 Jah-
re alt, Rentner und lebt in 
der Walstedder Bauerschaft 
Herrenstein. Früher war er 
Bankangestellter. Susanne 

Neubert ist 50 Jahre alt, lebt 
in Drensteinfurt und arbeitet 
ebenfalls als Bankangestellte.

„Beide sind sehr gut für das 
Amt geeignet“, erklärte Mar-
tin Brinkötter von der Stadt-
verwaltung am Montagabend 
in der Ratssitzung.

Die Politiker votierten 
einstimmig für die neuen 
Schiedspersonen. Nun muss 
noch die offizielle Bestäti-
gung durch das Amtsgericht 
Ahlen erfolgen, dann können 
Bricke und Neubert zum 1. 
Oktober mit ihrer fünfjähri-
gen Tätigkeit beginnen.•ne

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Die Kooperation der Städte 
Drensteinfurt und Senden-
horst im Bereich der Haupt-
schulen ist beschlossene 
Sache. Nachdem in der ver-
gangenen Woche bereits der 
Sendenhorster Stadtrat der 
öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung zugestimmt hatte, 
gaben auch die Drensteinfur-
ter Stadträte am Montag ihr 
Okay. Damit wird die Teigel-
kampschule noch in diesem 

Sommer aufgelöst, der Stand-
ort in Sendenhorst als De-
pendance der Drensteinfurter 
Christ-König-Schule geführt. 
Nun wird ein entsprechender 
Einrichtungsantrag an die 
Bezirksregierung Münster ge-
stellt. Da die genauen Schü-
lerzahlen immer noch nicht 
feststehen, muss sich noch 
entscheiden, welche Jahrgän-
ge in Drensteinfurt und wel-
che weiterhin in Sendenhorst 
unterrichtet werden.•ne

Kooperation steht

Sendenhorst/Walstedde • Der 
Leiter der Schule für Kranke 
im St. Josef-Stift, Christian 
Nonte, verlässt Sendenhorst 
nach eineinhalb Jahren wie-
der und geht zurück an sei-
ne alte Wirkungsstätte, die 
Richard-von-Weizsäcker-
Schule in Münster. Das teil-
te Bürgermeister Berthold 
Streffing dem Sendenhorster 
Rat jetzt mit. Nun müsse man 
sich auf die Suche nach ei-

nem neuen Leiter machen.
Auch die Schule für Kran-

ke im Gesundheitszentrum 
Haus Walstedde hatte Nonte 
mit aufgebaut und kommis-
sarisch geleitet. Ihr wird er 
ebenfalls den Rücken keh-
ren. Es ist bereits ein konkre-
ter Nachfolger im Gespräch, 
doch bevor nicht alle Gremi-
en zugestimmt haben, gibt 
die Bezirksregierung den Na-
men nicht preis.•wit/dz

Schulleiter geht

Sendenhorst/Drensteinfurt • Vertreter der Drogeriemarktkette 
Rossmann haben sich am Donnerstag die Leerstände in Sen-
denhorst angeschaut und grundsätzliches Interesse signali-
siert. Ob es mit einer Ansiedlung etwas wird, soll kurzfristig 
bekannt gegeben werden. Zudem steht nun fest, dass auch die 
Schlecker XL-Märkte schließen werden. Einer befindet sich an 
der Mühlenstraße in Drensteinfurt. Wie es mit dem Standort 
weitergeht, ist noch ungewiss. Aber auch hier ist die Verwal-
tung im Gespräch mit anderen Anbietern.•wit/ne

Aus der Ukraine sind der Drensteinfurter Torsten Hirsch (4.v.r.) und seine Freunde am Mon-
tag zurückgekehrt. Die Fußballfans waren nicht nur der EURO wegen mit 

ihren Geländewagen in den Osten gefahren, sondern hatten ihre Reise gleich mit einem guten Zweck verbunden: 
Spenden sammeln für das Projekt „Our Kids“ der Deutsch-Polnisch-Ukrainischen Gesellschaft (DZ berichtete). Insge-
samt 2689,73 Euro sind dabei zusammengekommen. Den Scheck haben die Deutschen persönlich an ein Kinderheim 
in Kiew übergeben (Bild re.). Von dem Geld sollen Musikinstrumente angeschafft werden. Sogar das ZDF hatte Inte-
resse an der Aktion (Bild li.). Ein kurzer Bericht lief am Montag, 2. Juli, um 16 Uhr in der Sendung „Heute in Europa“ 
(abrufbar über die ZDF-Mediathek). Und Torsten Hirsch verspricht: „Wir machen weiter. Die Kinder brauchen das 
Geld.“ Es kann also weiterhin gespendet werden (Konto 5566900, Volksbank Münster, BLZ 40160050). Text: ne, Foto: pr

Zukunft der Drogerien

Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/9354

www.amigos.drensteinfurt.de

Ab dem 6. Juli 2012
Gambamenü für zwei im amigos

„Hugo“ als Aperitif
1kg Gambas in der Pfanne serviert, 

wahlweise in Knoblauchöl, mit Safranfäden 
oder scharf durch frische Chilischoten.

Dessert: Eine Kugel Schokoladeneis 
mit Trüffelsahne. 32,90 €

Ab dem 3. August 2012
Pimp your Sparerips

wahlweise mit Barbecue und Käse 
überbacken, extra scharf durch 

Chilibutter und buntem Pfeffer oder 
Classic mit Dip nach Wahl

Zum Sattessen für € 11,90
dazu Potatoe Fries, Wedges oder

Backkartoffel mit Sour Cream

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 25 08/91 21

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 – 11.00 Uhr

Holzofen-Brot
Aus Weizen & Roggen, Wasser, Hefe, Salz, ganz 
natürlich - sonst nix. Mild aromatisch, lockere 
Krume, kräftige Kruste

500 g zum Angebotspreis

1,99 €
Hausbrot
Viertel vom Laib ( ca. 1.000 g)
Aus Roggen, Weizen, Sauerteig, Wasser, Hefe, 
Salz, ganz natürlich - sonst nix. Sehr herzhaft, 
dunkel und saftig, knusprige Kruste

zum Angebotspreis 3,99 €

Holzofen-
Käsekuchen
Mit Mandarinen. Nach einem alten Rezept von 
Senior-Chef „Bernie“

St. 1,50 €
2 St. zum Angebotspreis 2,75 €

Alles frisch aus unserem 
Holzbackofen:

preisrutsch!
Beste Marken jetzt...

...bis

reduziert!
und mehr

50%
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Raiffeisen DR-Mersch
• Möbel BOSS
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

• Kurt Brox vollendet am 5. Juli das 84. Lebensjahr.
• Theodor Münstermann vollendet am 5. Juli das 84. Lebensjahr.
• Wilhelm Schemmelmann vollendet am 5. Juli das 91. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Drensteinfurt • Die Katho-
lische Frauengemeinschaft 
Deutschland (kfd) und der 
Katholische Deutsche Frau-
enbund (KDFB) überreichten 
jetzt Bundesministerin Ur-
sula von der Leyen 202 263 
Unterschriften, die sie für 
ihre Aktion „Mehr Genera-
tionengerechtigkeit bei der 
Rente“ vom 23. April bis 15. 
Juni bundesweit gesammelt 
hatten. Die kfd St. Regina be-
teiligte sich mit 768 gesam-
melten Unterschriften.

768 Namen
aus Stewwert

Walstedde • Rund 20 Musik-
schüler von Anke Simon ver-
sammelten sich am Sonntag 
im Paul-Gerhardt-Haus, um 
ihren Eltern und Verwandten 
ein „Konzert im Blumenbeet“ 
zu präsentieren.

Schwerpunkt des Konzerts 
waren Stücke am Klavier für 
zwei bis sechs Hände. Als be-
sonderes Rahmenprogramm 
verkörperte jeder Schüler 
eine Pflanze, was am Ende ein 
buntes Blumenbeet ergab. 

Gespielt wurde meist im 
Duo oder Trio, nur wenige 
Stücke wurden als Solo auf-
geführt. Aber auch die Block-
flötenspieler beteiligten sich 
an dem bunten Konzert.

Zur Vorbereitung hatten 
sich die Schüler seit den 
Osterferien neben dem re-
gulären Unterricht auch zu 
Teamproben getroffen, die 
allen Kindern sehr viel Spaß 
bereitet haben. Geschult wer-
de beim gemeinsamen Spiel 
auch die Sozialkompetenz. 
„Denn die Kinder haben ge-
lernt, dass die kleinste Unge-
nauigkeit Auswirkungen auf 
den gesamten Vortrag, auch 
auf den des Partners, haben 
kann“, erklärte Anke Simon.

Damit der Nachmittag ge-
mütlich ausklingen konnte, 
hatten die Eltern der Musi-
ker ein großes Kuchenbuffet 
organisiert.•sbu

Blumiges Konzert

Die Walstedder Musikschüler präsentierten ihr Können am 
Sonntag im Paul-Gerhardt-Haus. Foto: Budde

Drensteinfurt • „Es war 
einmal“: Diesen Spruch 
kennen die meisten Kin-
der und Erwachsenen aus 
dem Märchenbuch. Doch 
märchenhaft ging es auch 
bei der 26. Ballett-Mati-
née des Ballett-Studios 
Ute Wetter zu, die in die-
sem Jahr unter dem Motto 
„Märchentanz“ stand. 

14 Tänze präsentierten die 
rund 100 kleinen und großen 
Tänzerinnen vor etwa 250 
Besuchern in der Dreingau-
Halle. „Ein dreiviertel Jahr 
lang haben die Kinder dafür 

geübt, und schon seit April 
fiebern sie dem großen Auf-
tritt zum Jahresabschluss ent-
gegen“, so Ute Wetter. 

Seit dem Morgen herrschten 
großer Trubel und Aufregung 
bei den Künstlern. Zahlrei-
che Helfer sorgten dafür, die 
Kinder für den Auftritt pas-
send zu schminken und in 
die entsprechenden Kostüme 
zu stecken. „Es ist in diesem 
Jahr besonders erfreulich, 
dass erstmals eine Gruppe 
von Jungen bei der Ballett-
Matinée mit auf der Bühne 
steht“, so Wetter. Seit März 

haben die elf Jungs für ihren 
Breakdance-Auftritt geübt. 

Die Matinée startete um 
11 Uhr mit dem „Hexen-
tanz“, basierend auf der Ge-
schichte der kleinen Hexe, 
die versucht, heimlich am 
Hexentanz teilzunehmen. 
Auch das folgende Märchen 
war den Besuchern durch-
aus bekannt: „Hänsel und 
Gretel“. Dabei tanzten kleine 
Lebkuchenstücke wild über 
die Bühne. Außerdem hatte 
sich Ute Wetter bei „Aschen-
puttel“, „Schneewittchen“ 
und „Dornröschen“ bedient. 

Applaus bekamen auch die 
elegant über die Bühne glei-
tenden Schneeflocken, die 
durch Frau Holles Ausschüt-
teln der Kissen in Bewegung 
gebracht wurden. 

Nach der Pause erwarteten 
die Besucher Choreographien 
aus den Bereichen Hip Hop 
und Breakdance sowie ein 
Tanz zur Musik der „Rocky 
Horror Picture Show“. 

„Ich bin sehr zufrieden. Es 
hat alles geklappt, und die 
Kinder haben ihre Sache 
richtig gut gemacht“, resü-
mierte Ute Wetter.•nas

Märchenhafte Matinée
Aufführung der Ballettschule Ute Wetter in der Dreingau-Halle

Auch zum Thema „Dornröschen“ hatte Ute Wetter eine Choreographie für die kleinen Tänzer ausgearbeitet. Foto: Schmidt

300 Besucher kamen 
am Sonntag zum 

25. Sommerfest des Malte-
serstifts St. Marien. Sowohl 
für Kinder als auch für Er-
wachsene wurden Attrak-
tionen geboten, über den 
Nachmittag hinweg gaben 
die Voltigier- und die Kin-
dertanzgruppe tolle Auftritte 
zum Besten. Der Posaunen-
chor, die Rentnerband (Bild) 
und der Spielmannszug 
sorgten für die musikalische 
Untermalung. Für das leibli-
che Wohl war ebenfalls ge-
sorgt. Auch ein Trödelmarkt 
war vorhanden, zudem 
boten die Schachfreunde 
Drensteinfurt Gartenschach 
mit Riesen-Figuren an. Die 
Verantwortlichen bedank-
ten sich noch einmal bei al-
len Helfern.      Text/Foto: dpp

Drensteinfurt/Rinkerode• 
Der Verein Beweggründe 
startet ab September neue 
Kurse für die psychomotori-
schen Spieltreffgruppen in 
Drensteinfurt und Rinkero-
de. Der integrative Spieltreff 
ist ein bewegungsorientiertes 
Förderangebot, das sowohl 
Freude an der Bewegung, 
wie auch an der Begegnung 
mit Gleichaltrigen ermög-
lichen soll. Es handelt sich 
um ein Angebot für Kinder 
von vier bis zwölf Jahren in 
altersspezifischen Gruppen. 
Anmeldung in der Psycho-
motorischen Förderstelle 
Sendenhorst, Schleiten 15, 
Tel. (02526) 950103.

www.beweggruende.de

Plätze frei
im Spieltreff

Rinkerode • Das Organisa-
tionsteam des Rinkeroder 
Weihnachtsmarktes lädt alle 
Teilnehmer von 2011 und In-
teressierte am Donnerstag, 5. 
Juli, um 20 Uhr ins Gasthaus 
Vier Jahreszeiten ein. Bei der 
Versammlung geht es um die 
Zukunft der Veranstaltung.

Zukunft wird
besprochen

Ferien-Hits für Kids

Donnerstag, 5. Juli
Drensteinfurt

•15-17.30 Uhr: Schnupper-Voltigieren, Reithalle Hof Nathrath

Freitag, 6. Juli
Drensteinfurt

•18-19 Uhr: Schnupper-Schach, Kulturbahnhof

Sendenhorst
•18-22 Uhr: „Tanzmal!“, Hotspot im Haus Siekmann

Gesprächskreis
trifft sich

Drensteinfurt • Der nächs-
te Gesprächskreisabend des 
Gesprächskreises St. Regina 
ist am heutigen Mittwoch 
und beginnt um 19.30 Uhr 
im Alten Pfarrhaus. Nach 
aktuellen kirchlichen Fragen 
wird das Kapitel 11 – „Pasto-
rale Reisen“ – aus dem Buch 
„Licht der Welt“ besprochen. 
Danach werden sich die Teil-
nehmer dem Evangelium 
des kommenden Sonntags 
–„Nirgends hat ein Prophet 
so wenig Ansehen wie in 
seiner Heimat“ – zuwenden. 
Interessierte sind zu diesen 
Gesprächsrunden stets will-
kommen.

Drensteinfurt • Elf zukünftige 
Schulkinder übernachteten 
von Donnerstag auf Freitag 
mit einem ganz besonderen 
Programm in der Stewwerter 
Kita St. Regina. 

Nach dem Bettenaufbau, der 
Treckerfahrt und der Wald-
führung mit einem Förster, 
stärkten sich die Kinder mit 
Pizza. Anschließend bemal-
ten sie Hölzer für den neuen 
Klangbaum. Zum Highlight 
des Abends, dem EM-Spiel 
Deutschland gegen Italien, 

verwandelten sich alle Kin-
der und deren Erzieherinnen 
in einen schwarz-rot-gol-
denen Fanclub und waren 
– trotz der Niederlage – voller 
Begeisterung dabei.

Gegen 0 Uhr schliefen dann 
auch die letzten erschöpften, 
aber glücklichen und zufrie-
denen Kinder ein.

Nach einem gemeinsamen 
Frühstück endete das Pro-
gramm, und die Eltern konn-
ten ihre begeisterten, aber 
noch müden „Fans“ abholen.

Tolle Übernachtung

Die elf zukünftigen Schulkinder übernachteten kürzlich in 
den Räumen der Kita St. Regina. Foto: pr

• Ein Mofafahrer hat sich am Freitag bei ei-
nem Unfall in Sendenhorst leicht verletzt. 
Der 63-jährige Sendenhorster war auf der 
Straße Westtor unterwegs. In Höhe der Stra-
ße Mauritz, die derzeit eine – ordnungsge-
mäß gekennzeichnete – Baustelle ist, geriet 
er mit dem Reifen gegen eine Ausfräsung 
und kam zu Fall. Er verletzte sich leicht am 
Knie und wurde nach ambulanter Behand-
lung wieder entlassen.

Aus dem Polizeibericht

• Auf einem Feld in der Bauerschaft Holling in Everswinkel 
ist am Sonntagabend ein Traktorfahrer mitsamt seinem Fahr-
zeug in einen Graben gestürzt. Der 34-jährige Drensteinfur-
ter wurde leicht verletzt. Der Mann mähte mit einem seitlich 
am Traktor befestigten Mähwerk eine Wiese. Als er mit dem 
Traktor über eine Brücke fahren wollte, vergaß er, das Mäh-
werk einzuklappen und blieb damit am Geländer der Brücke 
hängen. Der Traktor drehte sich nach rechts und stürzte von 
der Brücke etwa vier Meter tief in den Graben. Der 34-Jährige 
konnte sich leicht verletzt mit Hilfe eines Zeugen aus dem 
Fahrzeug befreien. Die Feuerwehr Everswinkel barg den Trak-
tor. Der Sachschaden wurde auf etwa 10 000 Euro geschätzt.

Mittwoch
Drensteinfurt

•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 
Treff, Altes Pfarrhaus

•14.30 Uhr: ev. Frauenhilfe, 
Treff, Martinskirche

•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-
spendetermin, Hauptschule

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•14 Uhr: Landfrauen, Radtour, 

ab K+K-Parkplatz
•18-19 Uhr: Sprechstunde von 

Ortsvorsteher Bernd Borg-
mann, Lambertusschule

Ameke
•20 Uhr: Ameke Aktiv, Info-

Abend zur Windenergie, Land-
haus Thiemann

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•18 Uhr: Stadt, Verleihung Kli-

maschutzpreis, Haus Siekmann

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 
Treffen, Gemeinderäume der 
Gnadenkirche

•19.30 Uhr: kath. Gemeinde, 
Kirchenvorstandssitzung, Lud-
gerushaus

Donnerstag
Drensteinfurt

•6.30 Uhr: Frühschwimmen, Erl-
bad

•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
•14 Uhr: Heimatverein, Radtour 

ins Grüne, ab Alte Post; 15 Uhr: 
Abfahrt Mitfahrgelegenheit, 
ab Alte Post

•16-18 Uhr: DAF, Kaffeetreff, ev. 
Gemeindehaus

•17 Uhr: SPD, Radtour nach Rin-
kerode, ab Marktplatz

Rinkerode
•20 Uhr: SPD, Vorstandssitzung, 

Gasthaus Lohmann

•20 Uhr: Organisationsteam 
Weihnachtsmarkt, Versamm-
lung mit allen Teilnehmern, 
Gasthaus Vier Jahreszeiten

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Forum Schleiten

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•17 Uhr: kfd, Sommerrunde für 
Mitarbeiterinnen, ab Pumpe

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

•20 Uhr: „Jam Session“, offener 
Musikertreff, Titanic

Freitag

Drensteinfurt
•15 Uhr: Zwar-Gruppe, Radtour 

nach Mersch, ab Marktplatz

•16 Uhr: Seniorennetzwerk, 
Stammtisch, Gasthaus Amigos

•20 Uhr: Bauernschützen, Hof-
staatsabrechnung, Hof Föge-
ling (Bauerschaft Natorp)

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Friedensgebet, 

Meditationsraum im PZ

Sendenhorst
•4.45 Uhr: kfd, Sonnenaufgang 

erleben und Frühstück, mit 
dem Rad ab Pumpe

•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße

Albersloh
•19 Uhr: Männersodalität, Rad-

tour, ab Dorfplatz

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)

Rinkerode
•ab 15 Uhr: Schützengilde 1840, 

Schützenfest mit Kinderschüt-
zenfest, Vogelschießen zur Er-
mittlung des Jugendschützen-
königs (16 Uhr), Antreten (20 
Uhr, Alte Dorfschänke), Auf-
setzen des Vogels, Disco mit 
„Rocktool“ und „DJ Möhre“, 
Festzelt auf Hof Diekmann

Walstedde
•17.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Schützenfest, bei Lutterbecks
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Sommerfahrt: Für 20 Stewwerter 
Landfrauen ging es mit 

dem original Oldtimer-Bus aus der WDR-Sendung „Land 
& Lecker“ Richtung Haltern am See. Als erster Programm-
punkt stand die Besichtigung des Bio-Speisepilzbetriebes 
Schmöning an. Auf dem Landhof Hawig wartete ein Drei-
Gänge-Menü auf die Frauen. Gestärkt machte sich die 
Gruppe auf zum Bootsanleger des Fahrgastschiffs „Möwe“, 
mit dem bei schönstem Sommerwetter noch eine einstündi-
ge Rundfahrt auf dem Haltener Stausee anstand.     Foto: pr

Walstedde • Die kfd Wal-
stedde teilt mit:

• Am Mittwoch, 11. Juli, fin-
det um 8.30 Uhr die Gemein-
schaftsmesse mit anschlie-
ßendem Frühstück statt.

• Am Mittwoch, 22. August, 
findet die nächste Mitarbeite-
rinnen-Runde statt.

• Am Donnerstag, 6. Sep-
tember, steht der Tagesaus-
flug nach Rhede und Vreden 
auf dem Programm. Für die-
sen sind keine Anmeldungen 
mehr möglich.

Termine der
kfd Walstedde

Drensteinfurt • Die kfd St. 
Regina lädt am Dienstag, 14. 
August, alle aktiven Mitarbei-
terinnen im Besuchsdienst 
und alle aktiven Helferinnen 
zu einem Dankeschön-Aus-
flug zum Schloss Harkotten 
in Füchtorf ein. Dort erwartet 
die Gruppe eine schön ge-
deckte Kaffeetafel. Zeit zum 
Stöbern im Schlossladen 
und eine Besichtigung der 
Hauskapelle sind eingeplant. 
Anschließend geht es wei-
ter nach Warendorf, wo eine 
Stadtführung auf die Teilneh-
merinnen wartet. Abfahrt ist 
um 13.30 Uhr am Landsberg-
platz. Die Rückfahrt ist für 18 
Uhr vorgesehen. Anmeldung 
bis zum 27. Juli bei Ele Eide-
cker, Tel. (02508) 999025.

Ausflug als
Dankeschön

Drensteinfurt • 15 Kinder 
und Jugendliche aus Weiß-
russland waren am Samstag 
beim Drensteinfurter Angel-
verein Wersetal 80 zu Gast. 
Gemeinsam mit den zehn 
Vereinsmitgliedern lernten 
sie das Einmaleins des An-
gelns kennen. 

Am Morgen zeigten die 
Angler den Kindern, wie 
man einen Köder aufzieht 
und die Angel korrekt aus-
wirft. Außerdem erklärten 
sie einiges zu den verschie-
denen Fischarten, die in der 
Werse vorkommen. Nach der 
Theorie folgte die Praxis, und 
die Kinder versuchten eigen-
ständig, von der Werseinsel 
aus einen Fisch an Land zu 
ziehen. Am Mittag wurde ge-
meinsam gegrillt. 

In Freckenhorst wurde vor 
einigen Jahren eine Initiative 
gegründet, die sich bemüht, 
Kinder und Jugendliche aus 
dem Tschernobyl-Gebiet 
zu unterstützen. Von einer 
Schule in Popovka aus kön-
nen Schüler im Alter von 
sieben bis 15 Jahren einmal 

im Jahr für drei Wochen nach 
Deutschland kommen, wo sie 
bei privaten Familien unter-
kommen. Eine solche Initiati-
ve gibt es auch in Albersloh.

„Das Ziel ist es, den Kin-
dern die Möglichkeit zu ge-
ben, sich in Deutschland zu 
erholen und ihre schwierige 
Situation in der Heimat für 
einige Zeit zu vergessen“, so 
eine der Betreuerinnen. 

Die Initiative wird von di-
versen Vereinen und Ver-
bänden gesponsert. Für das 
Schnupperangeln am Sams-
tag hat das Angelsportfachge-
schäft in der Wagenfeldstraße 
das nötige Material kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 

„Es ist toll zu sehen, wie vie-
le Menschen sich engagieren, 
um den Kindern etwas Gutes 
zu tun“, erklärte Ulrich No-
wak, Vorstandsmitglied bei 
Wersetal 80. „Da wir als Ver-
ein viele Jugendveranstaltun-
gen organisieren, bot es sich 
an, auch für die Gäste aus 
Weißrussland einen schönen 
Vormittag mit neuen Erfah-
rungen zu gestalten.“•nas

Das Einmaleins
des Angelns

Veranstaltung für Kinder aus Weißrussland

Für 15 Kinder und Jugendliche aus der Tschernobyl-Region 
organisierte der Drensteinfurter Angelverein Wersetal 80 
einen abwechslungsreichen Vormittag. Foto: Schmidt

Walstedde • Die Stadtverwal-
tung weist darauf hin, dass die 
Verwaltungs-Nebenstelle in 
Walstedde urlaubsbedingt in 
den Sommerferien von Mon-
tag, 9. Juli, bis einschließlich 
Freitag, 24. August, geschlos-
sen bleibt. In dringenden 
Fällen kann man sich direkt 
an die Stadtverwaltung, Tel. 
(02508) 9950, wenden.

Nebenstelle
geschlossen

Walstedde • Die diesjährige 
Familienfahrradtour der Kol-
pingsfamilie Walstedde fin-
det statt am Samstag, 21. Juli. 
Alle Teilnehmer treffen sich 
um 13 Uhr am Pfarrheim. Die 
Tour wird über 35 Kilometer 
durch die nähere Umgebung 
Walsteddes führen. Unter-
wegs wird eine Rast gemacht, 
bei der Kaffee und Kuchen 
gereicht werden. Nach Ab-
schluss der Tour sind alle 
Teilnehmer noch zu einem 
geselligen Beisammensein 
eingeladen, das der Kolping-
Schützenkönig 2011, Theo 
I. (Bulk), und seine Königin 
ausrichten werden.

Radtour der
Kolpingsfamilie

Drensteinfurt • Der Bauern-
schützenverein St. Michael 
mit seinem Königspaar Nor-
bert und Marion Fögeling 
lädt am kommenden Freitag, 
6. Juni, um 20 Uhr zur traditi-
onellen Hofstaatsabrechnung 
auf dem Hof Fögeling, Bau-
erschaft Natorp, ein. Hier-
zu sind der Hofstaat um das 
Königspaar sowie die Ver-
dienten und Chargierten des 
Vereins eingeladen. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer 
gesorgt. Am Freitag, 20. Juli, 
findet um 20 Uhr dann die 
große Vorstandssitzung im 
Gasthof Zur Werse statt. Der 
Verein bedankt sich auf die-
sem Wege noch einmal bei 
allen Unterstützern.

Bauernschützen
laden ein

70 Zehntklässler der Städtischen Realschule Drensteinfurt haben am Freitag ihren Abschluss gefeiert. Bei einer Feierstunde, der ein ökumenischer Got-
tesdienst vorausgegangen war, erhielten die Jugendlichen ihre Zeugnisse. „Ihr müsst bereit sein, euch der Verantwortung zu stellen“, gab 

Schulleiterin Ellen Greiwe den Jugendlichen mit auf den Weg. „Bringt eure Talente in die Gesellschaft mit ein, bewahrt eine neugierige Grundhaltung und seid fantasivoll.“ 60 Prozent 
der Schüler haben die Qualifikation für die Sekundarstufe II erreicht. Verabschiedet wurden: 10a: Daniel Albrecht, Mehdi Ardehari, Marcel Aundrup, Bruno Berretz, Jasmin Böhme, 
Florian Brzoska, Marlen Detzner, Vanessa Falke, Joshua Funke, Tanja Funke, Sebastian Gnegel, Sven Greive, Katharina Greßhoff, Darlene Hecker, Katharina Huckenbeck, Simon 
Kleiböhmer, Amanda Kock, Dennis Kröger, Michelle Kruse, Steffen Maslowski, Julia Merten, Hendrik Müseler, Vivien Nüsing, Kai Stücke und Sabine Vaitschulis; 10b: Marcel Alber-
ti, Birte Averkamp, Hendrik Dortmann, Matthias Epp, Maximilian Groß, Daniel Hillebrand, Iris Holterhoff, Magnus Kallinger, Lukas Keller, Jacqueline Lajovic, Judith Lükens, Leon 
Mackenbrock, Katharina Mette, Devin Munsch, Stefan Neumann, Marvin Ontrop, Mario Overmann, Alexander Pankok, Lars Schlüter, Tanja Volkmer, Matz Wentingmann und Laura 
Wiebusch; 10c: Svenja Budde, Niklas Faber, Sven Grönewäller, Corinna Grünewald, Tatiana Hasse, Jeanette-Elaine Hecker, Leonie Heß, Saskia Janz, Marvin Knabe, Selina Meldau, 
Marie Ocken, Max Otte, Julia Schmidt, Malte Simon, Marcel Stenzel, René Suntrop, Lennart Vennewald, Dimitri Wiebe, Arian Winkelnkemper, Evelyn Wins und Tim Wittenbrink.

Quer durchs Münsterland
Drensteinfurt • Glänzen-
der Lack in knalligen Far-
ben, nostalgische Formen 
und altmodische Arma-
turen – das vom MSC Erl-
bachtal Drensteinfurt or-
ganisierte Oldtimertreffen 
ließ am Wochenende die 
Herzen zahlreicher Fans 
höher schlagen.

Nach einer Rundreise am 
Samstag lud der Verein am 
Tag darauf zu einem lockeren 
Frühschoppen ein, bei dem 
die Oldtimerfreunde voll auf 
ihre Kosten kamen.

Mit exakt 28 Fahrzeugen, 
das älteste mehr als 80 Jahre 
alt, ging es am Samstag quer 
durch das Münsterland. „Wir 
hatten ein qualitativ sehr 
hochwertiges Fahrzeugauf-
gebot“, so Klaus Borgmann 
vom MSC Erlbachtal. Sechs 
Fahrzeuge stammten noch 
aus der Vorkriegszeit. „Den 
Tag über herrschte eine gute 
Stimmung, die Teilnehmer 
sind zufrieden mit der Fahrt“, 
resümierte Borgmann.

Nach einem gemeinsamen 
Frühstück in der Alten Post 
machten sich die angereis-
ten Oldtimerfans bei bestem 
Wetter auf ihre 100 Kilometer 

lange Tour. Zwischendurch 
mussten die Teilnehmer, de-
ren Fahrzeuge in verschie-
dene Altersklassen eingeteilt 
waren, Aufgaben bewältigen. 
Dazu gehörte, Technik- und 
Geschichtsfragen zu beant-
worten sowie praktische 
Übungen zu absolvieren. Die 
Sieger wurden am Abend in 
der Gaststätte Amigos gekürt.

Alte Autos, Motorräder und 
Trecker bewundern konnten 
die Drensteinfurter Bürger 
erneut am Sonntag auf dem 
Marktplatz. Viele Schaulus-
tige hatten sich dort einge-
funden, um die edlen Schät-
ze zu begutachten, Fotos zu 
knipsen oder mit den Oldti-
merbesitzern zu fachsimpeln. 
Ein Humbler aus dem Jahre 

1934 war dabei das älteste 
Fahrzeug des Tages. „Davon 
wurden nur zwölf Stück 
hergestellt, in Europa gibt es 
heute nur noch vier“, erzähl-
te Besitzer Paul Uckelmann 
stolz. Zusammen mit Beifah-
rerin Christiane Schreyer hat-
te er bei der Rallye in seiner 
Altersklasse den ersten Platz 
belegt.•jud

Historische Schätzchen gab es am Wochenende in Stewwert zu bewundern.  Foto: jud

MSC Erlbachtal hatte am Wochenende wieder zum Oldtimertreffen eingeladen

Ins Freilichtmuseum Detmold ging es am Samstag für die aktiven Mitglie-
der des Mühlenvereins Rinkerode. Dieser 

Bildungsausflug wurde anstelle des alljährlichen Förderertreffens angeboten. Nach 17 Jahren Museumsarbeit im Davert-
dorf sollte sich der Gesichtskreis erweitern, und so ging es morgens mit dem Bus los, um drei weitere museale Mühlen 
kennen zu lernen. Die Gruppe erfuhr neben diversen geschichtlichen Hintergründen auch viel Technisches. Während der 
zweieinhalbstündigen, fachkundigen Führung kamen die Besucher auch an dem Armenhaus aus Rinkerode vorbei, das 
1628 von Richtmodt von Kerckerinck zu Borg für bedürftige Frauen gestiftet worden war und 2005 auf dem Musumsge-
lände in Detmold wieder aufgebaut wurde. Einige Teilnehmer konnten sich noch an die Eröffnung am neuen Standort 
erinnern. Nach der Führung blieb noch ausreichend Zeit, auf eigene Faust die unterschiedlichen Gebäude zu erkunden, 
einen Imbiss im Gasthaus einzunehmen oder sich in einer Pferdekutsche herumfahren zu lassen.  Foto: pr

Rinkerode • Die Kolpings-
familie Rinkerode hat dieses 
Jahr den Schwerpunkt Jugend 
auf der Agenda. Hierzu findet 
Ende Oktober ein Berufsori-
entierungstag für Jugendliche 
statt. Ein weiterer Höhepunkt 
ist eine Reise nach Berlin. 

In fünf Tagen wollen die 
jugendlichen Teilnehmer die 
Metropole erkunden. Der 
Preis für die Fahrt, die vom 
17. bis 21. Oktober (Herbst-
ferien) stattfindet, beträgt 155 
Euro (195 Euro für Nichtmit-
glieder). Die An- und Rück-

reise erfolgt mit der Bahn. Im 
Preis enthalten sind Fahrt, 
Übernachtung (Zwei-/Drei-
bett-Zimmer) mit Frühstück 
sowie ein Touristenticket. 
Eine Teilnahme von Jugendli-
chen unter 18 Jahren ist mög-
lich, sofern volljährige Auf-
sichtspersonen teilnehmen. 
Das Programm wird gemein-
sam mit den Teilnehmern 
vorbereitet, so dass Wünsche 
einfließen können. Auskunft 
erteilen Udo Schratz, Tel. 
(02538) 685, und Hans Wel-
ler, Tel. (02538) 1036.

Reise nach Berlin

Drensteinfurt • Die Zwar-Gruppe radelt am Freitag, 6. Juli, 
zum Haus Venne. Start ist um 15 Uhr am Marktplatz. Nach 
einer Besichtigung der Kapelle wird gepicknickt.

Zwar-Gruppe unterwegs

Ameke • Im Landhaus Thiemann findet am heutigen Mitt-
woch um 20 Uhr eine Info-Veranstaltung über die Planungen 
zum Ausweis weiterer Konzentrationszonen für Windräder 
statt. Hierzu lädt Ameke Aktiv Interessierte ein.

Windräder bei Ameke geplant

Walstedde • Die Gruppe 60 plus trifft sich am Montag, 9. Juli, 
um 15 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Nach der Andacht und 
dem Kaffeetrinken werden die Seniorenspiele ausgepackt. 
Lieblingsspiele dürfen gerne mitgebracht werden.

Lieblingsspiele mitbringen



Dreingau Zeitung Mittwoch, 4. Juli 201227. Woche • Seite 4

Fortuna überrascht Tabellenführer: Nach ei-
ner ausgeglichenen Hinrunde mit drei 

Unentschieden und einer Niederlage zum Rückrundenauf-
takt gegen Ascheberg riefen die Tennisdamen von Fortuna 
Walstedde im Heimspiel gegen den THC Münster ihr gan-
zes Potenzial ab. Durch einen ungefährdeten 5:1-Heimsieg 
brachten die Fortunen den Münsteranerinnen die erste 
Saisonniederlage bei und haben in der Tabelle nur noch 
zwei Punkte Rückstand auf die Spitze. Manuela Eickholt, 
Annette Schlüter und Monika Buttermann gewannen ihre 
Einzel in zwei Sätzen, nur Karin Bundt musste sich knapp 
geschlagen geben. Auch die Doppel waren eine klare An-
gelegenheit für die Gastgeberinnen. Das letzte Spiel der 
Walstedderinnen ist in Amelsbüren. Das Bild zeigt: Annet-
te Schlüter, Walburga Braun, Karin Bundt, Monika Butter-
mann, Kathrin Thamm und Manuela Eickholt. Foto: Jäggle

Letztes Spiel, erster Sieg:
Für die Damen 40 der Tennisabteilung von GW Albersloh ist 
die Sommersaison nicht ganz optimal verlaufen. Von sechs 
Begegnungen gingen vier unentschieden aus, eine Partie 
wurde verloren. Der einzige Sieg (4:2) gelang im letzten 
Spiel auf heimischer Anlage gegen Schlusslicht SCG Hohes 
Ufer Münster III. Renate Uphoff verlor knapp mit 6:3, 6:7 
und 6:7. „Tolle Ballwechsel hielten die Zuschauer in Atem“, 
so Gunhild Rinsche. Rinsche selbst siegte eindeutig mit 6:0 
und 6:0, Sandra Lemke gewann 6:3 und 6:3, Annette Mey-
er 6:1 und 6:4. Das Doppel Christiane Kröger/Lemke setzte 
sich souverän 6:1 und 6:2 durch, Rinsche/Meyer mussten 
sich im Match-Tiebreak (4:6, 6:3, 6:10) geschlagen geben. 
Das Bild zeigt: (v.l.) Christiane Kröger, Sandra Lemke, Gun-
hild Rinsche, Renate Uphoff und Annette Meyer. Foto: pr

Wernke kämpft sich auf Platz neun
Deutsche Meisterschaften Omnium auf der Radbahn Köln / Walstedderin einziges Mädchen bei U15 
Walstedde • Die besten Nach-
wuchsbahnradsportlerinnen 
und -sportler Deutschlands 
trafen sich auf der Albert-
Richter-Bahn in Köln, um 
die Deutschen Meisterschaf-
ten Omnium der Schüler 
und Jugend auszufahren. Die 
Walstedderin Philine Wernke 
schaffte mit einer guten Leis-
tung den Sprung unter die 
besten zehn Schülerinnen.

Dabei schien ihr Start durch 
einen grippalen Infekt ge-
fährdet, eine vernünftige Vor-
bereitung war nicht möglich. 
Trotzdem entschieden sich 
die Trainer für einen Start der 
jungen Sportlerin bei diesem 
für den Nachwuchs wichti-
gen Wettkampf. „Mitfahren 
und Erfahrungen sammeln 
war die Vorgabe des Landes-
trainers. Wir wussten, dass 
sie nach einer Woche Krank-
heit nicht hundertprozentig 
Leistung bringen kann“, sag-
te ihre Trainerin Kirsten Beß-
mann-Wernke.

Zunächst hielt sich Wernke 
strikt an diese Anweisungen 
und fuhr die ersten drei Ren-
nen sehr verhalten. Sie lan-
dete nach dem Punktefahren, 
dem Ausscheidungsrennen 
sowie dem 100-Meter-Sprint 
auf dem 13. Platz. Einen Tag 
später fühlte sie sich deutlich 
besser und kämpfte sich beim 
Scratch und 500-Meter-Sprint 
ehrgeizig um vier Ränge nach 
vorne. Die Walstedderin, ein-
ziges Mädchen in der Klasse 
U15, strahlte und sagte: „Zu 
den besten zehn Bahnfah-
rerinnen in meiner Alters-
klasse zu gehören, ist schon 
klasse. Ich habe ja nicht wie 
viele andere die Mögichkeit, 
jede Woche auf der Bahn zu 
trainieren. Dafür ist der Weg 
zur nächsten Bahn in Büttgen 
oder Köln viel zu weit.“ 

Weiter geht es mit den Lan-
desverbandsmeisterschaften 
auf der Bahn am nächsten 
Wochenende, die ebenfalls in 
Köln stattfinden werden. Philine Wernke (vorne) im Feld beim Punktefahren. Foto: pr

A H - F u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• Die Alten Herren I spielen vor der 
Sommerpause am Freitag, 6. Juli, bei BW 
Ottmarsbocholt (Ü40). Abfahrt ist um 18 
Uhr auf dem Parkplatz am Hotel-Restau-
rant Amigos, Anstoß ist um 19 Uhr. 

Drensteinfurt • Vor dem 
Ende der Abmeldefrist am 30. 
Juni haben die Fußballer des 
SVD auf dem Transfermarkt 
nochmals zugeschlagen. Sefa 
Sahin wird in der Saison 
2012/13 für den Bezirksli-
ga-Aufsteiger auflaufen. Das 
teilt Senioren-Obmann Uwe 
Heinsch mit. Sahin ist 31 Jah-
re alt, spielte bereits für Preu-
ßen Münster II, Rot Weiss 
Ahlen II und Roland Beckum 
und lief zuletzt für Landesli-
gist Davaria Davensberg auf. 
Nach Yannick Gieseler (vom 
TuS Hiltrup) ist der Türke der 
zweite Neuzugang.  

Nicht mehr zur Verfügung 
stehen werden Yannick 
Gunsthövel, der berufsbe-
dingt in die zweite Mann-
schaft wechselt, und Julian 
Heinsch, der nach vielen Ver-
letzungen eine Pause einlegt. 
Damit gehören neben Sahin 
und Gieseler folgende Spie-
ler zum vorläufigen Kader: 
Daniel Möllers, Stephan Die-
ninghoff, Dominik Heinsch, 
Dennis Wagner, Daniel Strat-
mann, Rodrigo De Sousa, 
Christian Niemann, Dirk 
Mackenbrock, Bernd Drep-
per, Jan Wiebusch, Patrick 
Kowalik, Oliver Logermann, 
Lars Hülsmann, Robert Wo-
jdat und Matthias Gerigk. 
Außerdem werden mehrere 
A-Jugend-Spieler eine Chan-
ce erhalten, sich in der ersten 
Mannschaft zu beweisen.

Die Vorbereitung beginnt 
am Donnerstag, 19. Juli. Vier 
Testspiele stehen bisher auf 
dem Plan. • mak
• 22. Juli: BSV Roxel – SVD
• 28. Juli: TuS Ascheberg – SVD
• 11. August: TuS Altenberge – SVD
• 14. August: SVD – Fortuna Walstedde

Sahin
zum SVD

Rinkerode • Die Damen 
40 I des Tennisclubs Rin-
kerode blicken laut Mann-
schaftsführerin Ulrike 
Röger auf eine „grandiose 
Saison 2012“ zurück. 

Sechs Begegnungen, sechs 
Siege, 12:0 Punkte, erster Ta-
bellenplatz und direkter Wie-
deraufstieg in die Kreisliga 
– so lautet die eindrucksvolle 

Bilanz. Trotz 
großer Verlet-
zungssorgen 
konnte Rö-
ger auf hoch 
m o t i v i e r t e 

Mitstreiterinnen zählen, die 
auf dem Platz und auch als 
Coach alles gegeben hätten.

Zuletzt mussten gegen den 
TV Warendorf noch die bei-
den, durch eine Regenunter-
brechung nicht gespielten 
Doppel nachgeholt werden. 
Barbara Finkensiep/Jutta Vogt 
fegten ihre Gegnerinnen mit 
6:0 und 6:0 vom Platz. Sou-
verän gewannen auch Maria 
Horn/Michaela Pinnekamp 
ihr Doppel (6:4, 6:3). Die Par-
tie endete also mit 5:1 für den 
TCR. Nun werden die Damen 
zusammen mit den Herren 
50, die ebenfalls in die Kreis-
liga aufgestiegen sind (DZ be-

richtete), eine Aufstiegsfeier 
veranstalten.

Die junge Damenmann-
schaft absolvierte ihr letztes 
Saisonspiel in der Bezirks-
klasse und wäre mit einem 
Sieg gegen den TuS Alten-
berge in die Bezirksliga auf-
gestiegen. Doch die Gäste 
waren den Rinkeroderinnen 
spielerisch überlegen, sodass 
die Partie mit 2:7 verloren 
ging. Aber auch ein dritter 
Tabellenplatz, punktgleich 
mit dem Zweiten Altenber-
ge, kann sich sehen lassen. 
Mannschaftsführerin Lara 

Hirsch hofft, in der nächsten 
Saison wieder auf eine starke 
Mannschaft zurückgreifen zu 
können, um dann einen er-
neuten Versuch zu starten.

Erfolgreich waren auch die 
in der Münsterlandliga spie-
lenden Damen 30. Zunächst 
siegten Tanja Fallenberg und 
Co. zu Hause gegen den TSC 
Mettingen mit 7:2, einen Tag 
später gewannen sie auch das 
nach einer Regenunterbre-
chung fortgesetzte Spiel ge-
gen den 1. TC Hiltrup (5:4). 
Beinahe wäre dem TCR der 
Aufstieg in die Verbandsliga 

gelungen. Die Rinkeroderin-
nen wiesen am Ende genau 
die gleiche Punktzahl auf 
wie der ESV SW Münster 
und der Halterner TC (4:2). 
Da die Damen 30 aber beide 
direkten Vergleiche 4:5 verlo-
ren, mussten sie sich mit dem 
dritten Platz zufrieden geben. 
Mannschaftsführerin Domi-
nique Lemarchand blickt 
dennoch auf eine tolle Saison 
zurück. 

Die junge Herrenmann-
schaft absolvierte ihr letztes 
Saisonspiel in Amelsbüren. 
Die Partie ging unglücklich 
mit 4:5 verloren. Mit drei 
Siegen und drei Niederla-
gen sowie Tabellenplatz vier 
ist der Klassenerhalt in der 
Kreisliga erreicht worden. 
Mannschaftsführer Bastian 
Langheim und seine Team-
kollegen wollen nächstes 
Jahr angreifen und haben den 
Aufstieg in die nächst höhere 
Klasse fest im Blick. 

Die neu gegründete zweite 
Mannschaft der TCR-Damen 
40 hat zwar bis auf eine alle 
Begegnungen verloren und 
steigt in die 2. Kreisklasse ab, 
hat sich aber als Team gefun-
den. 
• Tabellen unter: www.tc-rinkerode.de

„Grandiose“ Damen 40
Tennis: Team des TCR steigt auf / Erste Damen und vor allem die Damen 30 scheitern knapp

Die Damen 40 I des TCR (v.l.) Maria Horn, Barbara Finken-
siep, Michaela Pinnekamp, Corinna Dreier, Ulrike Röger, 
Jutta Vogt, Mechtild Volmary und Sabine Schmidt. Foto: pr

Damen 30, Kreisliga:  TC 
Drensteinfurt – VfL Sassen-
berg: 5:1. Die Damen 30 des 
Tennis-Clubs gewannen auch 
im fünften und damit letzten 
Spiel der Saison klar. Nach 
dem vierten Sieg in Serie und 
nur einer Niederlage zu Be-
ginn gegen Meister Wolbeck 
belegten sie im Endklasse-
ment den zweiten Tabellen-
platz. Den Aufstieg in die 
Bezirksklasse verpasste der 
TCD knapp.
Einzel: Schulte-Loh 6:1, 6:2, Kösters 
6:3, 7:5, Schweer 6:3, 6:2, Voigt 3:6, 2:6; 
Doppel: Schulte-Loh/Kösters 6:1, 6:0, 
Schweer/Vosteen 6:3, 6:1

Damen 40, Kreisliga: TC Wol-
beck – TCD: 2:4. Ein tolles 
Saisonende feierten die Da-
men 40 um Mannschaftsfüh-
rerin Vesna Hebel. Dank einer 
guten Leistung holten sie den 
dritten Sieg am Stück. Mit 
vier Erfolgen, einem Remis 
und nur einer Niederlage ge-
gen den Gruppenprimus TC 
Werne landete der TCD auf 
dem zweiten Platz in der Ta-
belle. Den Mannschaftsaus-
flug hat sich das Team nach 
einer erfolgreichen Saison 
verdient.

Einzel: Asbrand 2:6, 0:6, Elkendorf-
Damm 1:6, 6:1, 6:4, Hebel 7:6, 6:2, Grüm-
me 7:6, 6:0; Doppel: Asbrand/Ehrenberg 
6:3, 6:3, Elkendorf-Damm/Bahlmann 1:6, 
6:2, 8:10

 
Herren 30, Verbandsliga: 
TC GW Westerholt – TCD: 
6:3. Auch beim souveränen 
Meister in Herten waren die 
Stewwerter chancenlos. Der 
Abstieg in den Bezirk hatte 
schon vor diesem Spiel fest-
gestanden. Im Vorjahr hatte 
der TCD noch in der West-
falenliga gespielt. In dieser 
Saison schaffte das Team in 
sechs Spielen nur einen Sieg.
Einzel: Schomberg 6:4, 5:7, 6:4, Ungruhe 
5:7, 6:4, 6:0, Averhage 1:6, 0:6, Newzella 
6:4, 6:1, Hellenkemper 5:7, 1:6, Farwick 
1:6, 1:6; Doppel: Ungruhe/Averhabe 
1:6, 2:6, Schomberg/Newzella 1:6, 2:6, 
Hellenkemper/Farwick (Aufgabe)

Herren 50, Kreisliga: SV 
Blau-Weiß Beelen – TCD: 
0:6. Beim Absteiger in Bee-
len holten die Herren 50 den 
zweiten Zu-null-Sieg der Sai-
son und schafften den vierten 
Erfolg im fünften Spiel. Auch 
diese Mannschaft beendete 
die Saison auf dem zweiten 
Platz der Tabelle. • dz/mak
Einzel: Sändker 6:2, 4:6, 6:1, Lohmann 
6:1, 6:1, Eidecker 6:1, 6:3, Dresenkamp 
6:4, 7:5; Doppel: Lohmann/Asbrand 6:0, 
6:2, Sändker/Wältermann 6:3, 6:0

Dreimal Vizemeister
Tennis: TCD-Teams beenden die Saison

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Wochenende auf dem Ponyhof: Die Kinder der Voltigierabteilung des Reitvereins Drensteinfurt waren drei 
Tage lang zu Gast auf dem Pony- und Ferienhof Gerdes in Oberlangen im 

Emsland. 38 Mädchen und Jungen sowie vier Betreuer nahmen an der Aktion teil. Außerdem gab es sechs zusätzliche Betreuer und eine Reitlehrerin auf 
dem Hof. Reitstunden, Ausritte für Anfänger und Fortgeschrittene sowie Reiten auf dem Außenplatz standen auf dem Programm des Ausflugs. Es wurde 
vorwiegend ohne Sattel geritten. Außerdem fanden eine Planwagenfahrt und ein Ponyschmückwettbewerb statt. Die acht Gruppen à vier bis fünf Kinder 
erhielten Preise und Urkunden. Foto: pr

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• U8 beim Turnier der Warendorfer SU auf 
Platz drei: Beim letzten Einsatz der Saison 
zeigten die F3-Kicker eine tolle Leistung. 
Mit vier Siegen bei nur einer Niederlage 
und einem Torverhältnis von 10:1 sicherten 
sie sich in ihrer Gruppe den ersten Platz. 
Im Halbfinale verloren die Drensteinfurter 
unglücklich mit 0:1 gegen Telgte. Im Spiel 
um Platz drei revanchierte sich die Mann-
schaft für die einzige Vorrunden-Niederla-
ge bei der SpVg Versmold (4:2).

• Beim letzten Saisonturnier für die F-
Jugend bei BW Aasee bildeten Spieler 
der F1 und F2 ein gemischtes Team und 
harmonierten. Am Ende wurde der SVD 
punktgleich mit dem Sieger Roxel Zweiter. 
Das Wichtigste war, dass die Jungs Spaß 
hatten. Von der Turnierleitung gab es Po-
kale, vom Trainer Thorsten Tegtmeier ein 
Eis. Die Spiele: 1:0 gegen Sendenhorst. 
Tor: Silas Schönfeld, 0:0 gegen Aasee II, 
0:2 gegen Roxel, 1:0 gegen Aasee I. Tor: 
Philip Peitz, 3:1 gegen Borussia Münster. 
Tore: Schönfeld (2), Marc Heitplatz

Platz zwei und
drei für SVD

Letzte Termine vor Sommerferien
Sendenhorst • Die beiden letzten Termine für das Sportab-
zeichen vor den Ferien finden statt. Am Donnerstag, 5. Juli, 
können ab 18 Uhr im Sport- und Freizeitzentrum Jahnstraße 
die Disziplinen Stoßen und Kurzstrecke Laufen durchgeführt 
werden. Gegen 19 Uhr geht es zur Sportanlage Westtor zum 
Langstreckenlauf (800, 1000, 2000, 3000, 5000 Meter). Am 
Samstag, 7. Juli, ab 17 Uhr heißt es ab Haltestelle Garrath: 20 
km Radfahren. Auch der fliegende Start 300 bzw. 500 Meter für 
ab 60-Jährige ist möglich. Inlineskaten startet um 16.45 Uhr.

Die DLRG-
Ortsgruppe Drensteinfurt 
nahm wieder am 24-Stun-
den-Schwimmen in Burg-
steinfurt teil. Bereits zum 
acht Mal schlugen die Mit-
glieder dort ihre Zelt auf, 
um ein gemeinsames Wo-
chenende zu verbringen. 
Der Spaß stand dabei im 
Vordergrund. Die Drenstein-
furter schwammen Bahn für 
Bahn und ließen sich auch in 
der kühlen Nacht die Laune 
nicht verderben. Am Ende 
standen rund 170 Kilometer 
auf dem Konto der Grup-
pe – so viel wie noch nie. 
Dieses Ergebnis bedeutete 
Platz sechs in der Gesamt-
wertung. Katharina Simon 
(17,3 km) und Judith Müller 
(17,1) erreichten die ersten 
zwei Plätze in der Wertung 
für Einzelschwimmer und 
gewannen Pokale. Foto: pr
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Voltigiererinnen erfolgreich: Die 
dritte Mannschaft 

des Reitvereins Drensteinfurt machte sich auf den Weg nach 
Lüdinghausen. Dort traten sie in der Galopp-Schritt-Schritt-
Prüfung gegen zwei weitere Teams an. Nur Stadtlohn muss-
ten die Drensteinfurterinnen den Vortritt lassen, sodass sie 
mit der Wertnote 4,08 Platz zwei belegten. In der Prüfung, 
in der ein Teil der Pflicht im Schritt und der andere im Ga-
lopp geturnt wird, traten die Mitglieder zum ersten Mal auf 
ihrem neuen Pferd „Roccomo“ an. Dieses zeigte sich noch 
etwas nervös an der Longe von Jennifer Hoffmann. Als Trai-
nerin begleitete Eva Wittenbrink die Gruppe. Für den RVD 
starteten Svenja Budde, Frederike Fahr, Philip Goroncy, 
Lea Merkel, Anna-Lisa Schnickmann, Carina Lutterbeck, 
Mara Beuse und Hanna van Elten. Text/Foto: Budde

„Klack ‘09“ behauptet Tabellenführung
SVD-Boulefreunde gewinnen beide Spiele

Drensteinfurt • Am 2. Spieltag 
der Boule-Kreisliga A Westfa-
len in Freckenhorst konnte 
die Ligamannschaft der SVD-
Abteilung „Klack ‘09“ um 
Kapitän Albert Streffing ihre 
Tabellenführung behaupten. 
Die Drensteinfurter haben 
nun vier Siege, 15:5 Spiele 

und 219:161 Punkte auf ih-
rem Konto. Verfolger Lipp-
stadt, der ebenfalls noch un-
geschlagen ist, hat aber eine 
Partie weniger ausgetragen.

Beide in Freckenhorst aus-
getragenen Begegnungen, 
gegen Bad Salzuflen I sowie 

Gestringen IV gewann der 
SVD glatt mit 4:1 Spielen. 
Eine Partie besteht aus zwei 
sogenannten Tripletten (drei 
gegen drei) sowie drei Doub-
letten (zwei gegen zwei).

Vier von sechs Runden sind 
absolviert. Am letzten Spiel-
tag am 2. September in Lemgo 
kommt es für die Boulfreunde 
des SVD zum entscheidenden 
Spiel um die Meisterschaft 
und den Aufstieg gegen die 
ebenfalls verlustpunktfreien 
Lippstädter. Zweiter Gegner 
ist die dritte Mannschaft des 
Gastgebers aus dem Ortsteil 
Lemgo-Lüerdissen.

Weitere Infos zur Bouleab-
teilung „Klack ‘09“ gibt es im 
Internet unter:

www.sv-drensteinfurt.de

Sie spielten: (v.l.) Manfred Reimann, Volker Hummelt, Man-
fred Pankok, Werner Knispel, Albert Streffing, Christoph 
Semptner, Thomas Bonnekoh und Ludger Bäumer. Alfons 
Hunsteger, Peter Dahlmann und Josef Schürmann fehlten. 

Die ersten
Absolventen

Drensteinfurt • Der Sportab-
zeichen-Stützpunkt vermel-
det 161 Abzeichen für Ju-
gendliche und 38 Abzeichen 
für Erwachsene. Hinzu kom-
men 57 Mini-Sportabzeichen. 
Nachfolgend die Namen er-
folgreicher Sportler:
Erwachsene: Bronze mit der Zahl 1: Ma-
nuel Berg, Martin Hufnagl, Olaf Hußmann, 
Arthur Kopeschny, André Krummsee, Chris-
tian Leben, Eduard Nasirow, Julian Newesil, 
Silvio Tantulli, Michael Zanke; Bronze mit 
der Zahl 2: Iwo Beutel, Alexander Naskrent; 
Silber mit der Zahl 3: Julian Büttner, Ale-
xander Nillmaier; Silber mit der Zahl 4: 
Julian Büttner, Alexander Nillmaier; Gold 
mit der Zahl 5: Thomas Wollschläger; Gold 
mit der Zahl 6: Christian Dorsch; Gold mit 
der Zahl 7: Christian Hoppe, Adrian Wilc-
zek; Gold mit der Zahl 8: Gerd Rödiger; 
Gold mit der Zahl 9: Leslaw Kita, Nina 
Meyer, Gerd Rödiger; Gold mit der Zahl 
10: Christian Jonas, Gerd Rödiger, Marco 
Strathmann; Gold mit der Zahl 11: Chris-
tian Jonas; Gold mit der Zahl 16: Holger 
Kretschmann, Claus Nieleck; Gold mit der 
Zahl 21: Stephan Demmer, Alexander Mer-
tin, Michael Thielsch, Reinhard Vieregge; 
Gold mit der Zahl 24: Heinz-Peter Zanft; 
Gold mit der Zahl 30: Uwe Buchta
Jugend: Bronze mit der Zahl 1: Josephine 
Ackermann, Dana Autermann, Henry Aver-
hage, Chiara Barthelmey, Frederik Behmer, 
Nele Beyer, Jonas Bisping, Anastasia Blei-
cher, Lisa-Marie Böinghoff, Lukas Bosse, Vic-
toria Buchholz, Rena Buhl, Tobias Johannes 
Burrichter, Selma Cevapovic, Noah Claßen, 
Patrick Benjamin Connearn, Samira Dagh-
fous, Jan Dirkschnieder, Maximilian Dreyer, 
Lukas Drüge, Clara Sophia Eickholt, Johanna 
Elberfeld, Alexander Etzold, Maren Fehmer, 
Angelique Fögeling, Dustin Fögeling, Cedric 
Freckmann, Philip Goroncy, Julien Grevel-
hörster, Hendrik Große Westermann, Marc 
Heitplatz, Johanna Heßling, Timo Heyder, 
Tom Hoffmann, Laura-Christin Hoppe, Till 
Hoppe, Judith Hörsken, Michelle Hörsting, 
Till Kamp, Benno Kemming, Lisa Klassen, 
Marten Klein, Moritz Kleuser, Anielle Kö-
neke, Amelie Kronshage, Lorenz Kuhlmann, 
Antonia Laubrock, Johanna Lenz, Maximi-
lian Lenz, Leon Lükens, Jo Lüppens, Lina 
Marquardt, Katharina Merschhoff, Hannes 
Münnich, Franziska Napp, Annika Neuhaus, 
Julia Sophie Neuhaus, Maximilian Newzel-
la, Anika Niesmann, Hannah Niewöhner, 
Lena Oberhoff, Malte Oberhoff, Marek 
Peitz, Philip Peitz, Tammo Paul Peternek, 
Marie Carolin Polmann, Denise Post, Arian 
Reinert, Jakob Riedesel, Lara Roland, Leonie 
Saphörster, Jana Schlese, Elias Schlingmann, 
Elisa Schlüter, Maximilian Schlüter, Lilly 
Schmidt, Amelie Schmidtke, Jan Schnee-
vogt, Alina Schneider, Maximilian Seidler, 
Melina Sievert, Tim Skibba, Maximilian 
Skowasch, Liliana Skowasch, Viktor Strelni-
kov, Dana Töns, Neele Voigt, Jonas Wegner, 
Joost Wegner, Philip Weiz, Joel Wessel, Jan 
Louis Westhues, Clara Winkelnkämper, Hen-
ning Winter; Silber mit der Zahl 2: Steffen 
Berenbrock, Jan Theodor Berkemeier, Helen 
Beutler, Sophie Böselt, Bosse Klemens Bre-
er, Carla Brune, Yvonne Clemens, Leoni Epp, 
Michael Epp, Ninette Gödde, Iljana Habicht, 
Olga Hermann, Lennart Joka, Dominik Kat-
zinski, Jennifer Lehmann, Lars Lohmann, 
Carina Lutterbeck, Pia Niehoff, Maximilian 
Nolte, Julia Prall, Torben Quadflieg, Michael 
Richert, Jule Luisa Riedelbauch, Mia Sophie 
Riedelbauch, Wibke Scharbaum, Tim-Leon 
Stahlbusch, Carlo Surmann, Nele Surmann, 
Luisa Tecklenborg, Flemming Tegtmeier, 
Jule Marie Tiggemann, Lea Vorlop, Jonas 
Wiebusch, Maximilian Zieren; Gold mit der 
Zahl 3: Carlotta Ackermann, Kai Uwe Bols-
mann, Tobias Braukmann, Sven Broszeit, 
Zita Brune, Venja Etzold, Anna Harmeling, 
Max Huckenbeck, Antonia Kaupa, Hendrik 
Kiffe, Lea Marie Kollenberg, Carla Kröger, 
Kira Kuhlmann, Julian Lütke-Lengerich, Li-
lli Mester, Henning Mühlsteff, Paul Niess, 
Lara Overmann, Rebekka Pollmüller, Paul 
Scharbaum, Linus Schönfeld, Sophie Schul-
ze Mengering, Pia Skibba, Leo Steinert, 
Lynn Tilly, Luca Töns, Kilian van Elten, La-
rissa Werning, Linus Westhoff, Anna Wolter; 
Gold mit der Zahl 4: Thomas Elberfeld, 
Henry Grote, Kilian Schriever
Mini-Sportabzeichen: Fatima Alieva, Jo-
hanna Autermann, Marie Katrin Bachtrop, 
Linus Bichbäumer, Lena Bosse, Keke Lasse 
Breer, Nele Broszeit, Jette Brüggemann, 
Jarne Burchard, Alexander Drügemöller, 
Jannes Drüge, Jannik Drüge, Vincent Du-
bowy, Melina Epp, Sina-Maey Föcker, Finja 
Sophia Friehe, Nikita Funk, Annika Große 
Westermann, Marlene Gunnemann, Victo-
ria Gunnemann, Lena Johanna Haber, Lilli 
Hannig, Felix Johannes Havers, Lisa Marie 
Heckl, Shania Jacoby, Luisa Jaschka, Niklas 
Johannes Kaplan, Julian Klein, Joshua Leon 
Koch, Sophia Krebs, Hendrik Joel Kuhlmann, 
Nora Linnebank, Lukas Losinzky, Alessio 
Lupo, Pia Mendel, Lina Neuhaus, Malte 
Neumann, Carl Philipp Neust, Luka Nowak, 
Ashley Pokorny, Lilian Katima Pour, Lea Rei-
nermann, Janine-Anna Roither, Eva Rom-
berg, Max Romberg, Julian Röttger, Romy 
Röttger, Leo Ruwe, Sören Schabram, Anton 
Luca Schlierkamp, Leon Schmidt, Fabian 
Schötzau, Lukas Schuldais, Linus Schulte, 
Phil Seidel, Saralina Wegner, Yannick Wellie

L o k a l e s  a u s  D r e n s t e i n f u r t  u n d  S e n d e n h o r s t

Sportabzeichen-Saison startet
Drensteinfurt/Rinkerode/
Walstedde • Der Sportabzei-
chen-Stützpunkt startet mit 
der Abnahme und gibt eine 
Übersicht über die Termine 
in allen drei Ortsteilen.

Ansprechpartnerin für 
den Termin am Montag in 
Drensteinfurt ist Ulrike Fron-
da, Telefon (02508) 1882. 
Sie ist an folgenden Tagen 
von 19 bis 21 Uhr im Sport-
zentrum Erlfeld anzutreffen: 
23. Juli, 30. Juli, 6. August, 

13. August, 20. August, 27. 
August, 3. September und 
10. September. Donnerstags 
steht Manfred Kraft, Telefon 
(02508) 984100, an folgenden 
Tagen von 17 bis 19 Uhr zur 
Verfügung, um die Diszipli-
nen abzunehmen: 12. Juli, 26. 
Juli, 2. August, 9. August, 16. 
August, 30. August, 6. Sep-
tember und 13. September. 

Ansprechpartnerin für den 
Samstag in Rinkerode ist Sa-
bine Stöhr, Telefon (02538) 

8044. Termine finden bis Sep-
tember nach mündlicher Ab-
sprache auf dem Sportplatz 
statt. Mittwochs prüft Georg 
Olbrich, Telefon (02538) 270, 
an folgenden drei Tagen von 
17 bis 19 Uhr: 4. Juli, 11. Juli 
und 18. Juli. Danach legt er 
eine Pause ein. Ab Mittwoch, 
5. September, prüft Olbrich 
wieder – allerdings nur noch 
nach telefonischer Vereinba-
rung.

Ansprechpartnerin in Wal-

stedde ist Claudia Grüne-
wald, Telefon (02387) 1082. 
Sie ist an folgenden Monta-
gen von 19 bis 20.30 Uhr auf 
dem Sportplatz am Böcken 
anzutreffen: 9. Juli, 16. Juli, 
23. Juli, 30. Juli, 6. August 
und 13. August.

„Wer Bonuspunkte für die 
Krankenkassen sammeln 
möchte, sollte die Sportab-
zeichenprüfer ansprechen“, 
teilt Stützpunktleiter Man-
fred Kraft mit. • mak

„Der größte Erfolg“
Sensationeller dritter Platz im Westfalenpokal-Finale für die Sendenhorster Voltigiererinnen

Sendenhorst • Die Senden-
horster Voltigiererinnen 
traten in Rhede zum West-
falenpokal-Finale gegen 
sechs weitere Mannschaf-
ten aus ganz NRW an. Am 
Ende stand der „bisher 
größte Erfolg“, so Daniela 
Schubert vom RVS.

Auf dem ungeliebten ersten 
Startplatz gingen die Sen-
denhorsterinnen ins Rennen. 
Doch sie zeigten auf einer 
sehr gut galoppierenden „Ro-
xanne“ eine saubere und feh-
lerfreie Pflicht und hatten da-
mit einen guten Grundstein 
für die Kür gelegt. Nach dem 
Pflichtdurchgang rangierte 
das Team auf Platz fünf. So-
mit war in der Kür noch eini-
ges machbar. 

Nach der Mittagspause füll-
te sich die Halle, und die 
Stimmung im Publikum sei 
außerordentlich gut gewe-
sen, so Schubert. Angefeuert 
durch den mitgereisten Fan-
club musste das Team in der 
Kür wieder vorlegen. „Von 
der beeindruckenden Kulisse 
waren sowohl die Mädchen 
als auch das Pferd zu An-
fang etwas eingeschüchtert 
und begannen die Kür etwas 
angespannt, was zu eini-
gen Ausführungsschwächen 
führte. Doch mit jeder Zir-
kelrunde wurden sie sicherer 
und konnten die zweite Hälf-
te der Kür wie gewohnt sau-
ber zu Ende turnen“, sagte 

Schubert. Auch die anderen 
Mannschaften präsentierten 
keine fehlerfreie Kür. So lan-
deten die Sendenhorsterin-

nen nach beiden Durchgän-
gen auf einem tollen vierten 
Platz, konnten unter anderem 
gleich zwei höherklassige 

Teams hinter sich lassen. 
Die Voltis waren mit ihrer 

Leistung und der „sensatio-
nellen Platzierung“ (Schu-
bert) hochzufrieden. Auch 
das Pferd „Roxanne“ wurde 
ausdrücklich vom Richter-
team gelobt. O-Ton der vor-
sitzenden Richterin Kerstin 
Nimmesgern aus dem LV 
Schleswig-Holstein: „Ein Su-
per-Pferd, das beste Pferd der 
gesamten Veranstaltung!“

Als im Anschluss an die 
Siegerehrung unerwartet das 
zweitplatzierte Team disqua-
lifiziert wurde, rückte das 
Team von Daniela Schubert 
und Katharina Stein auf den 
dritten Rang vor. Damit hat 
sich das Team grundsätzlich 
für den M-Team-Cup im Ok-
tober qualifiziert. Doch auf-
grund der besonderen Um-
stände wird der Sachverhalt 
zurzeit von einem Justiziar 
geprüft. Erst nach Abschluss 
der Prüfung wird die endgül-
tige Nominierung bekannt 
gegeben. 

Zum bisher größten Er-
folg der Sendenhorster Vol-
tis haben neben dem Pferd 
und Longenführerin Daniela 
Schubert folgende Voltigie-
rerinnen beigetragen: Laura 
Franetzki, Rebekka Wilpert, 
Katharina Breuker, Friederi-
ke Buntenkötter, Julia Kuhl-
mann, Lara Sybrandi, Kim 
Brechtenkamp und Elena 
Schlegel.

Die Voltis überzeugten auf „Roxanne“. Foto: Seemann

Kuchen, Torten und literweise Kaffee genos-
sen jetzt die Johannisfrauen beim 

Königinnen-Nachmittag. Uschi Puke, neue Königin der Jo-
hannisbruderschaft, hatte dazu zu sich nach Hause einge-
laden. 25 Johannisschwestern genossen dort einen gemüt-
lichen und unterhaltsamen Nachmittag als Abschluss des 
diesjährigen Schützenfestes.  Text/Foto: Schmitz-Westphal

Auf Einladung der Kolpingsfamilie 
Drensteinfurt hatten 

sich am vergangenen Donnerstag 20 Radler an der Mari-
enstraße eingefunden, um gemeinsam eine Tour zu unter-
nehmen. Die Route führte zum Schloss Westerwinkel. Bei 
Kaffee und Kuchen ließ es sich gut verweilen. Die nächste 
Radtour ist am 26. Juli, wieder um 14 Uhr.  Foto: pr

Der Flohmarkt der Ev. Kirchenge-
meinde Wolbeck/

Albersloh lockte am Sonntag zahlreiche Menschen ins 
Gemeindezentrum an der Christuskirche. Eine Gruppe 
Ehrenamtlicher hatte ihn organisiert. Die 1255,68 Euro 
kommen der „Aktion Plus-Minus-Null“ zugute, mit der die 
Grundausgaben der Gemeinde finanziert werden.    Foto: pr

Drensteinfurt • In den Sommerferien bieten die Schachfreun-
de Drensteinfurt interessierten Daheimgebliebenen jeden Frei-
tag ab 18 Uhr „Schnupperschach für Jung und Alt“ im Kultur-
bahnhof an, bevor sie nach den Sommerferien wieder mit drei 
Mannschaften an den Start gehen werden.

Schnupperschach für Jung und Alt

Borgschulte neuer Jugendvereinsmeister: 
Beim Jugendpokalturnier der 

Schachfreunde Drensteinfurt belegte Christian Borgschulte 
(2.v.r.) den ersten Platz. Nachdem er sich in einem span-
nenden Finale gegen Pascal Ehren (l.) durchgesetzt hatte, 
überreichte ihm der Vereinsvorsitzende Frank Neugebau-
er (r.) die Siegerurkunde und den Wanderpokal der Volks-
bank. Die Urkunde für den dritten Platz sicherte sich Kai 
Grönewäller in einem Stichkampf gegen Jonas Hahne. Die 
Teilnehmerzahl war deutlich höher als in den Vorjahren, 
das Turnier so ein gelungener Saisonabschluss. Foto: pr

Voltigieren: Schnuppernachmittag
Drensteinfurt • Die Voltigierabteilung des RVD veranstaltet am 
Donnerstag, 5. Juli, ihren alljährlichen Schnuppernachmittag. 
Von 15 bis zirka 17 Uhr können sich Kinder auf dem Pferderü-
cken vergnügen. Mitgebracht werden müssen Sportkleidung, 
Turnschläppchen und 3 Euro. Es gibt Waffeln und Getränke.

Volksradfahren: Bei Sonnenschein 
und mit jeder Men-

ge guter Laune im Gepäck machten sich am Sonntag 283 
Radfahrer auf die Routen des 29. Sendenhorster Volksrad-
fahrens. Den Startschuss gaben SG-Vorsitzender Franz-Jo-
sef Reuscher und Bernd Petry von der Volksbank (r.). Unter 
der Schirmherrschaft von Maria Schäfer von der ADFC-
Ortsgruppe (Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club) wurden 
Strecken über Hoetmar (24 Kilometer) und über Enniger (33 
km) angeboten. Für eine pannenfreie Fahrt sorgte das Ge-
schäft Brandhove mit seinem fachmännischen Service. Am 
späten Nachmittag wurden alle Teilnehmer zum Volksfest 
mit Abschlusstombola im Sport- und Freizeitzentrum Jahn-
straße erwartet. Dort rundete eine Verlosung mit attrakti-
ven Preisen das Programm ab. Markus Kuhaupt gewann 
ein neues Fahrrad. Text/Foto: Schmitz-Westphal
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Albersloh • Der Initiativkreis 
Motessori-Pädagogik nutzte 
am Samstag die Räumlich-
keiten des neuen SozialZent-
rums im Gasthof Fels, um vor 
den Ferien nochmals über 
sein Schulgründungsvorha-
ben zu informieren.

In einer Dauervorführung 
im hinteren Teil der Gast-
stätte konnten die Besucher 
in die Welt der Reformpäd-
agogik abtauchen. Gezeigt 
wurden die Filme „Treib-
häuser der Zukunft“ und 
„Schule des Gelingens“. Bei 
Kaffee und Kuchen gaben 
die Gründungswilligen gerne 
Auskunft über die geplante 
Schulform und die spezielle 
pädagogische Ausrichtung 
der neuen Schule. Weitere 
Anregungen bot ein Bücher-
tisch mit ausgewählter Fach-
literatur. Nicht nur die Pä-
dagogik Maria Montessoris 
war vertreten, sondern auch 
aktuelle Titel aus der Hirn-
forschung hatten ihren Platz. 
Denn neueste wissenschaftli-
che Erkenntnisse stünden für 
den hohen Wert der Montes-
sori-Pädagogik, erklärte der 
Initiativkreis.

Zu den Besuchern der Infor-
mationsveranstaltung zählten 
auch Bürgermeister Berthold 
Streffing, Ortsvorsteher 
Ludger Breul und Ratsfrau 
Christiane Seitz-Dahlkamp. 
Ebenso war der Vorstand des 
Fördervereins anwesend und 
konnte neue Mitglieder für 
seine Sache werben.

Großes Interesse

Die Gespräche mit den Be-
suchern zeigten, dass großes 
Interesse besteht, aber auch 
noch Fragen offen sind. Da-
her möchte der Initiativkreis 
besonders zum Montesso-
ri-Tag am 1. September in 
Sendenhorst einladen. Ein 
vielfältiges Programm lädt an 
diesem Tag dazu ein, den ei-
genen Fragen nach Belieben 
auf den Grund zu gehen, in-
dem man sich beispielsweise 
von Montessori-Experten in 
bestimmte Materialien ein-
führen lässt, sich bei einem 
Vertreter des Schulministeri-
ums über die Sekundarschu-
le informiert oder auch einer 
Gruppe von Schülern bei ei-
nem Vortrag lauscht.•hus

Es sind noch
viele Fragen offen

Initiativkreis Montessori-Pädagogik informierte

Sendenhorst • Ein kleiner 
Aufreger bei der von Marie-
Luise Schulze Tergeist ge-
leiteten CDU-Mitgliederver-
sammlung am vergangenen 
Mittwoch war die Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge. Von 
vier auf fünf Euro im Monat 
wollte der Vorstand diese 
anheben, um auf den Jahres-
beitrag von 60 Euro zu kom-
men, der ansonsten im Land 
üblich sei, so der Stellver-
tretende Kassierer Christian 
Brüning. Die beiden Gegner 
der Erhöhung wurden nach 
längerer Diskussion schlicht 
überstimmt. 

Bevor als Gast der frühere 
Arbeits- und Sozialminis-
ter und heutige CDU-Frakti-
onsvorsitzende im Landtag, 
Karl-Josef Laumann, zu Wort 
kam, standen noch Wahlen 
auf dem Programm. Zum 
neuen Schriftführer wegen 
des Ausscheidens von Petra 
Lammerding, die ihr Studi-
um beginnt, wurde Holger 
Hinkerohe gewählt. Den Bei-
sitzerposten von Wolfgang 
Schauerte übernahm Tho-
mas Zirk. Vertreter für die 
Kreisvertreterversammlung 
zur Bundestagswahl 2013 

sind Marie-Luise Schulze 
Tergeist, Christian Brüning, 
Holger Hinkerohe, Marcel 
Opperbeck, Martin Mühlen-
höver, Ursula Puke, Daniel 
Kötter und Josef Schmed-
ding.

Ebenfalls begrüßt wurde 
Henning Rehbaum (MdL), 
der seine Arbeit im Verkehrs-
wesen, der Mittelstandsarbeit 
und im Gesundheitsbereich 
im Landtag kurz umriss. 

Und dann war endlich der 
Gast aus Hörstel an der Reihe. 
„Klarer Kurs und klare Kante: 
NRW nach der Wahl“ laute-
te das Thema des Vortrags, 
den der gelernte Maschinen-
schlosser hielt. Ausgemacht 
habe er den Termin am Mitt-
woch bereits vor Monaten 
mit Berni Recker, erzählte 
Laumann. Damals habe man 
noch nicht geahnt, dass es 
Neuwahlen geben werde. 
Das Ergebnis bezeichnete er 
als „Katastrophe“, „und dass 
der Wahlkreis Warendorf-
Süd verloren gegangen ist, ist 
nicht normal“, so Laumann. 
CDU-Spitzenkandidat Nor-
bert Röttgen trage eine per-
sönliche Verantwortung für 
das Wahlergebnis.•vl

Als Gast begrüßte die CDU Sendenhorst den Fraktions-
vorsitzenden im Landtag, Karl-Josef Laumann (2.v.l.). Das 
Bild zeigt außerdem (v.l.): Marcel Opperbeck, Marie-Luise 
Schulze Tergeist und Henning Rehbaum (MdL). Foto: vl

Wahlergebnis
ist „Katastrophe“

Versammlung der CDU-Ortsunion Sendenhorst

Von diesem Hofstaat wird das Königspaar der Bürgerschützen, Manfred Greiwe und Birgit Wahlert, begleitet: Frank 
Wahlert und Ute Neuhaus, Ralph Reimöller und Nadine Hoenhorst, Hans-Ulrich und Sigrid Menke, 

Clemens und Andrea Hövelmann, Ralf und Gabriele Stötzel, Jürgen und Mechthild Fresmann, Walter und Annette Klein sowie Achim und Annette Säll.

In eine Bettenburg verwandelte sich am Freitag die Biberburg. In den Gruppenräumen der Albersloher Kita hatten die 19 
zukünftigen Schulkinder ihre Lager für die traditionelle Abschlussübernachtung aufgebaut. Doch ans 

Schlafen war noch lange nicht zu denken. Gemeinsam mit ihren Familien feierten die Biber ein buntes Fest. Die Eltern hatten für ihre Kinder T-Shirts 
kreiert, die mit dem jeweiligen Namen und Gruppenlogo eine bleibende Erinnerung an die Kita-Zeit sein soll. Das hatte auch gleich einen praktischen 
Nutzen, denn mit den Shirts entstanden zwei Gruppen, die sich bei der diesjährigen „Biberolympiade“ mächtig ins Zeug legten. Im ersten Spiel hieß es 
„Auf die Schläppchen, fertig, los!“: In Windeseile suchten die Kinder und Eltern die Füße, die zu den jeweiligen Schuhen gehörten. Dann wurde gebaut. 
Dabei überraschten die Eltern ihre Kinder mit großem Geschick im Umgang mit den Legosteinen. Nach weiteren spannenden Spielen erhielten alle Kin-
der ihr verdientes „Biberdiplom“ – und dann konnte endlich geschlafen werden.  Text/Foto: Husmann

Albersloh • Grün-Weiß 
statt Schwarz-Rot-Gold: 
Im Wersedorf herrsch-
ten am Wochenende die 
Farben des Bürgerschüt-
zenvereins vor. Und seit 
Sonntag haben die Kame-
raden einen neuen König: 
Manfred Greiwe regiert.

Mit dem 215. Schuss hatte 
er gegen 19.30 Uhr die Res-
te des Vogels von der Stange 
geholt und Birgit Wahlert zu 
seiner Königin erkoren. Das 
Paar stand dann die restli-
chen Festtage an der Spitze 
des Schützenvereins.

Nach dem Weckruf be-
gannen die Schützen den 
Montagmorgen mit einem 
klangvollen Gottesdienst in 
der Ludgeruskirche. Ein of-
fensichtlich gut gelaunter 
Pfarrer Wilhelm Buddenkotte 
zelebrierte die Messe mit hu-
morvollen Einlagen.

Jörg Sidon, Schützenkönig 
von 2011, und sein Nachfol-
ger schritten, assistiert von 
Adjutant Florian Rehbaum, 
bei der Ehrenparade eine 
überaus lange Schützenket-
te ab. Danach erfolgte der 
Marsch zum Festzelt. 

Vorsitzender Wilfried Breul 
begann nach einem ehrenden 
Gedenken für die Verstorbe-
nen seine Festrede mit Dan-
kesworten an die Albersloher 
Bürger für den gelungenen 
Dorfschmuck sowie allen 
Helfern und Sponsoren. 

Unter den Ehrengästen be-
grüßte Breul den Präses Pas-
tor Wilhelm Buddenkotte, 
Bürgermeister Berthold 
Streffing und Ortsvorsteher 
Ludger Breul. Zu danken sei 
vor allem auch dem KBO und 
dem Spielmannszug der Feu-

erwehr für die musikalische 
Begleitung des Festes.

Die Zeit von Jörg Sidon als 
König sei nun abgelaufen, 
verkündete Wilfried Breul. 
Auch Hampelmannkönigin 
Tanja Buchholz musste nach 
einem lustigen Jahr diese 
Würde an ihren Nachfolger 
Klaus Wickensack abgeben.

Dann war der große Mo-
ment der Proklamation des 
neuen Königs gekommen. 

Nach einer Rede von Präses 
Buddenkotte übernahm unter 
tosendem Beifall und Horri-
do-Rufen Manfred Greiwe 
die schwere Schützenkette. 

Dann wurden die Insignien-
träger ausgezeichnet. Es folg-
te die Ehrung der Schützen, 
die 50 Jahre dem Verein an-
gehören, und die Ehrung der 
Senioren, die 80 Jahre und 
älter sind (s. Infokästen).

Zeit zum Ausruhen hatte 
der neue König nicht. Mit 
Gefolge und Spielmannszug 
begab er sich zur Wiemhove. 
Dort warteten schon ungedul-
dig die kleinsten Albersloher 
aus den Kindergärten, um 
den neuen König mit bunten 
Tüchern willkommen zu hei-
ßen. Auch die am Vortag aus 
Weißrussland eingetroffenen 
Ferienkinder waren mit da-
bei. Bei zwei Wettbewerben 
musste König Manfred seine 
Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen. Zum einen soll-
te – in Anlehnung an seine 
Berufstätigkeit – einem Kind 
ein Verband angelegt werden, 
zum anderen war Treffsicher-
heit beim Dosenschießen ge-
fragt. Beim ersten Spiel war 
König Manfred souverän, 
beim zweiten verlor er gegen 
den kleinen Julian.

Traditionell ehren die 
Schützen an ihrem Festtag 
die Opfer von Krieg und Ge-
walt mit einer Kranzniederle-
gung am Ehrenmal im Teckel-
schlaut. Burkhard Schulze 
Dernebockholt, Vorsitzender 
des Landwirtschaftlichen 
Ortsvereins, gedachte mit 
eindringlichen Worten der 
Toten beider Weltkriege.•gez
>> weitere Fotos im Internet: 

www.dreingau-zeitung.de

König: Manfred Greiwe
Königin: Birgit Wahlert
Hampelmannkönig: Klaus Wi-
ckensack
Krone: Michael Wickensack
Zepter: Carsten Manz
Reichsapfel: Martin Wieczorek
Hals: Manfred Greiwe
Linker Flügel: Manfred Greiwe
Rechter Flügel: Marco Frie

Das Schießen

Für 50 Jahre im Verein:
Bernhard Bellmann, Heinz-Bern-
hard Brauk, Manfred Hagemann, 
Horst Hein, Egon Lömke und 
Heinz Rummeling.
80-Jährig und älter:
Ewald Rüschenschmidt, Walter 
Schulze Dernebockholt, Willi 
Wallmeyer, Alfons Breul, Theodor 
Böcker, Alfred Ricken, Werner 
Erdt, Hubert Pellmann, Heinz 
Oestermann, Clemens Budde, 
Josef Große Perdekamp, Heinz 
Uhlenbrock, August Telges, Theo 
Witte, Herbert Goroncy, Hein-
rich Schütte, Ernst Wegener und 
Gerd Offer.

Ehrungen

Diese Schützen wurden für ihre 50-jährige Mitgliedschaft 
im Albersloher Verein geehrt. Foto: Genz

Manfred Greiwe regiert
Die Albersloher Bürgerschützen haben seit Sonntag einen neuen König

Albersloh • Die Männersodalität macht sich am Freitag, 6. Juli, 
auf zur nächsten Radtour. Los geht es um 19 Uhr ab Dorfplatz. 
Auch Frauen und Nichtmitglieder sind eingeladen.•gez

Radtour der Männersodalität

Manfred Greiwe sicherte sich den Königstitel. An seiner 
Seite: Königin Birgit Wahlert. Foto: Husmann

Ferienaktion der Turnabteilung
Sendenhorst • Spielen, toben, turnen, Spaß haben – das ist 
das Motto einer Ferienaktion, die die Turnabteilung der SG 
vom 16. bis zum 19. Juli täglich von 14 bis 16 Uhr in der Tei-
gelkamphalle veranstaltet. Das Angebot richtet sich an Kinder-
garten- und Grundschulkinder. Der Eintritt beträgt 2 Euro pro 
Nachmittag und Kind. Ansprechpartnerin ist Irene Kötter.
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HILTRUP AKTUELL

HILTRUP. Das Thema Ernäh-

rung kommt in Schulen oft zu

kurz. Die Marien-Grundschu-

le Hiltrup hat das in diesem

Schuljahr geändert. Die Klas-

sen 3a und 3b lernten in ei-

nem Projektkurs in den ver-

gangenen Wochen mehr über

das Essen, seine Zubereitung

und die Nahrungsmittel an

sich.

Viele Schüler kommen ohne

ein ordentliches Frühstück in

die Schule. Ein Blick in die Es-

senspakete betrübt zudem

oft. Ungesundes, Süßes ist da

im Schulranzen versteckt.

Gesunde Lebensmittel

Am Freitag dominierten hin-

gegen gesunde Lebensmittel.

Die Schüler hatten ihre Eltern

zu einem Büfett der gesunden

Art eingeladen. Sie hatten

den Klassenraum schön her-

gerichtet, die Tische gedeckt

und das Büfett mit Salaten,

Quark und Broten bestückt –

natürlich alles selbst ge-

macht. „Auch Nudeln sind ge-

sund und geben Energie, weil

die aus Getreide sind“, erklärt

zum Beispiel die achtjährige

Jette Weers.

„Die Schüler lernen, welche

Inhaltsstoffe in den Nah-

rungsmitteln sind. Sie lernen,

das Essen selbst zuzuberei-

ten“, erklärt Klassenlehrerin

Jutta Göhring. An der Wand

des Klassenraums bietet die

Ernährungspyramide eine zu-

sätzliche Orientierungshilfe

für die Ernährung im Alltag.

In Ampelfarben wird der täg-

liche Bedarf an verschiedenen

Nahrungsmitteln einfach dar-

gestellt. Gesunde werden von

ungesunden getrennt.

Die Schüler waren sichtlich

stolz, gemeinsam so ein

schmackhaftes Essen zuberei-

tet zu haben, und den Eltern

hat es zudem geschmeckt.

Das Büfett war so etwas wie

der praktische Teil der Ab-

schlussprüfung des Ernäh-

rungskurses. Eine theoreti-

sche Prüfung gab es auch. Be-

vor das Frühstück begann,

fragte Göhring zum Beispiel,

warum Eiweiß wichtig ist und

welche Nahrungsmittel be-

sonders viel Energie spenden.

Nach dem Kurs erhielten die

Schüler dann ihren Ernäh-

rungsführerschein.

Neue Techniken

Das große Büfett war der

Schlusspunkt. In den sechs

Wochen zuvor waren die

Klassen je eine Doppelstunde

lang in die Schulküche gegan-

gen. Sie lernten Schnitttech-

niken, erfuhren etwas über

Hygiene-Vorschriften. „Au-

ßerdem lernten sie Verant-

wortung zu übernehmen und

im Team zu arbeiten“, erklär-

te Jutta Austermann. Sie ist

ursprünglich für den Verband

Deutscher Landfrauen tätig,

unterstützt aber auch das

Projekt des Infodienstes Er-

nährung, Landwirtschaft und

Verbraucherschutz, mit des-

sen Hilfe die Schule den Kurs

angeboten hat.

Marienschüler erwerben in der Schule ihren Ernährungsführerschein

„Auch Nudeln sind gesund“

Carolin Beining zeigt ihren neuen Ernährungsführerschein.

HILTRUP. Das Altenhilfe-Zen-

trum St. Clemens bietet ab

August Stellen im Bundesfrei-

willigendienst und im Frei-

willigen Sozialen Jahr an. Die

Dauer des Einsatzes beträgt

zwischen sechs und 18 Mona-

ten. Weitere Informationen

zu den Tätigkeitsbereichen

gibt es bei Klaus Borchard,

Telefon (0 25 01) 4 48 00, E-

Mail: borchard@altenhilfe-

zentrum.de. Er nimmt auch

Anmeldungen für die Dienste

entgegen.

Freiwillige im
Altenhilfe-Zentrum

HILTRUP. Seit fast 25 Jahren

pflegen die Gemeinden St.

Martyrs of Uganda in Sirigu,

Nordghana, und St. Marien in

Münster-Hiltrup ihre Partner-

schaft, schreiben Briefe, tele-

fonieren und besuchen sich.

Seit 2007 finden im Rah-

men der Partnerschaft Ju-

gendbegegnungsmaßnahmen

statt. Ende August werden

wieder sieben junge Leute in

Begleitung des Gemeinde-

priesters F. Charles in Hiltrup

erwartet.

Die jungen Erwachsenen

sind alle ehrenamtlich aktiv

in der Jugendarbeit und wer-

den in Hiltrup und Münster

Einrichtungen der Jugendar-

beit kennenlernen. Die Dele-

gation wird am 24. August

anreisen.

Der Ghanakreis sucht Gast-

familien, die einen oder zwei

junge Menschen aus Nord-

ghana aufnehmen. Gespräche

und Austausch mit den Gäs-

ten aus der fremden Kultur

bieten Chancen, Neues zu er-

fahren und Gemeinsames zu

entdecken.

......................................................
Alle Teilnehmer sprechen Eng-
lisch. Englischkenntnisse der
Gastfamilie wären hilfreich, sind
aber nicht zwingend notwendig.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte von Gisela Kubina,
Telefon (0 25 01) 71 51.

Besuch aus
Nordghana

kommt nach Hiltrup
St.-Marien-Gemeinde sucht Gastfamilien

HILTRUP/WOLBECK. Feiern

und Besinnen, Beten und Sin-

gen, Übernachten in Zelten –

und das mit Tausenden Ju-

gendlichen aus aller Welt. All

das macht die großen inter-

nationalen spirituellen Ju-

gendbegegnungen in der öku-

menischen Bruderschaft von

Taizé aus.

Vom 8. bis zum 15. Juli bie-

ten die Evangelischen Kir-

chengemeinden Hiltrup und

Wolbeck und die katholische

Gemeinde St. Nikolaus Wol-

beck eine Fahrt nach Taizé in

Burgund an.

Einige Plätze für Jugendli-

che und junge Erwachsene

zwischen 15 und 28 Jahren

sind noch frei. Die Kosten für

eine Woche (Fahrt, Unter-

kunft und Verpflegung) be-

tragen 140 Euro.

......................................................
Anmelde-Flyer gibt es über das
Hiltruper Gemeindebüro unter Te-
lefon (0 25  01)  26 18 88 oder un-
ter www.ev-kirche-hiltrup.de 

Feiern und
Beten

in Taizé

Dass der Rad- und Gehweg

im Zuge der Brückensanie-

rung gebaut werden soll,

wurde schon vor mehreren

Jahren beschlossen. Nun

steht auch der grobe Zeitplan

fest. „Ende Juli geht es los“,

sagt Ludger Niehoff vom städ-

tischen Tiefbauamt.

Der Vergabeausschuss habe

am vergangenen Mittwoch

den Auftrag vergeben. Erst in

Abstimmung mit der Firma,

die den Millionenauftrag er-

hält, wird ein konkretes Da-

tum festgelegt. „Dauern wer-

den die Arbeiten bis voraus-

sichtlich März 2013“, sagt

Ludger Niehoff, „das wird ei-

ne große Baustelle sein.“

Wie bereits mehrfach be-

richtet, wird die Sanierung

der Osttorbrücke rund 1,7

Millionen Euro kosten. So

wird der komplette Oberbau

der Osttorbrücke überholt,

unter anderem wird die Fahr-

bahndecke auf einer Länge

von circa 915 Metern erneu-

ert.

Vier Meter breit

Beginnend an der Glasurit-

straße wird der neue Rad-

und Gehweg an den vorhan-

denen Radweg durch den

Tunnel der Deutschen Bahn

angebunden und mit einer

Breite von vier Metern auf der

neuen Asphaltschicht bis zur

Fußgängerampel an der Ring-

straße geführt. Von dem Pkw-

Verkehr wird der Bereich für

die Radfahrer mit einem Si-

cherheitstrennstreifen ge-

trennt. Ferner werden auch

der Fußgänger- und der Rad-

verkehr getrennt auf eigen-

ständigen Wegen mit Anbin-

dung an die Meinenkampstra-

ße und den Immenkamp wei-

tergeführt. Der jetzige schma-

le Radweg in diesem Bereich

wird auf drei Meter verbrei-

tert, um so die Sicherheit für

die Radler zu erhöhen. „Au-

ßerdem wird im Zuge der

Baustelle die Haltestelle Ring-

straße barrierefrei umge-

baut“, erläutert Ludger Nie-

hoff.

Baustellenampel

Der Verkehr wird während

der Sanierungsarbeiten mit

einer Baustellenampel gere-

gelt. Staus und Verkehrsbe-

hinderungen werden in die-

ser Zeit laut Ludger Niehoff

nicht zu vermeiden sein.

Um die Eisenbahnstrecke zu

passieren, müssen Radfahrer

– darunter viele Schulkinder

– bislang durch einen Tunnel

fahren. Doch dieser ist bei

den meisten Hiltrupern be-

kanntlich wenig beliebt, da er

von vielen als „Angstraum“

empfunden wird. ita

Radweg auf der Brücke
HILTRUP. Die Osttorbrücke
wird bereits in wenigen Wo-
chen saniert, und das bedeu-
tet, dass auch der lang ersehn-
te Rad- und Fußweg auf der
Brücke gebaut wird. Während
der Sanierungsphase wird es
dann zu erheblichen Verkehrs-
behinderungen kommen. Und
das monatelang.

Osttorbrücke wird ab Ende Juli saniert / Getrennte Streifen für Fußgänger und Fahrradfahrer werden gebaut

In unmittelbarer Nähe der Osttorbrücke verläuft dieser Rad-
weg, der durch einen Tunnel führt. Foto RED

NOTIZEN

Ein Butterbrot muss nicht immer langweilig sein. Die Marien-Grundschüler belegten ihre Brote
mit gesunden Zutaten, sodass Gesichter darauf entstanden. Der achtjährigen Jette Weers machte
das sichtlich Spaß. Fotos (2) Johann-Krone

HILTRUP. Die Fahrradgruppe

Pedalis der KFD St. Clemens

trifft sich am Donnerstag (5.

Juli) um 9.30 Uhr zu ihrer Ta-

gesradtour nach Schloss Wes-

terwinkel (Treffpunkt Alte

Kirche). Jede Teilnehmerin

sollte eine Rucksackverpfle-

gung mitbringen. Infos unter

Telefon (0 25 01) 84 14.

„Pedalis“ radelt
nach Westerwinkel

HILTRUP. Die Evangelische

Frauenhilfe lädt am Donners-

tag (5. Juli) um 15 Uhr zu ei-

nem Vortrag über Fauna und

Flora in den kanadischen

Rocky Mountains in den Ge-

meindesaal der Christuskir-

che Hiltrup ein. Referent ist

Michael Schadewitz.

Bericht über
Fauna und Flora

NOTIZEN

Etappenziel erreicht: 85 Schüler des Immanuel-Kant-Gymnasiums Hiltrup haben 13 Jahre lang für ihr Abitur geackert. Am Donnerstag wurden sie feierlich in der Stadthalle verab-
schiedet. Hier der Deutschkurs. Der Abi-Ball findet am kommenden Freitag in der Halle Münsterland statt. Foto Schräder

85 Kantschüler erhalten ihre Abiturzeugnisse

Autorisierter Servicepartner

Velo-Tec
Die Experten für E-Bikes

Das erste E-Bike
Spezialgeschäft in Münster!
Velotec Store Münster · Osttor 55
48165 Münster · Tel.: 02501-9785650
Mo.-Fr. von 9-13 und 14-18 Uhr, Sa. von 10-16 Uhr

www.velo-tec.de

Türengalerie Schlüter

Ausstellung
Meesenstiege 52, MS-Hiltrup / 0 25 01 - 44 09 89 0

FerienangebotFerienangebotFerienangebot
Currywurst + 

Pommes 3,50 €
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Reparatur, Wartung und Erneuerung von
Sanitär-, Solar-, Öl- und Gasheizungsanlagen

U. RÜTHER GmbH
Sanitär- und Heizungsbau

Göttendorfer Weg 27 A
48317 Drensteinfurt

Telefon 02538 /485 • Fax 4 80
Mobil: 01 71/ 7 32 21 22

Markisen

schützen vor

UV-Strahlungen

B. HORSTKÖTTER
B A U U N T E R N E H M U N G
48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE

Göttendorfer Weg 50
Telefon 0 25 38 / 81 83
Telefax 0 25 38 / 10 24

� Hoch- und Ingenieurbau
� Kommunaler Tiefbau
� Baugrubenverbau
� Grundwasserabsenkungen

Heinrich Rieping
Holzbau · Trockenbau
Fachwerkrestauration

Eickenbeck 41
48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Telefon 02538/8027 · Fax 02538/8207

Zimmerei
G
m
b
H

Elektrotechnik
Hausge rä te
Schockmann + Lohmann

Eickenbecker Straße 11 · 48317 Rinkerode
Telefon 02538/8180

Südfeld 18 · 59387 Ascheberg-Herbern
Telefon 02599/75 98 00 · Fax 02599/759 80 29

Rinkerode: Telefon 02538/8180

Hausge rä te
Schockmann + Lohmann

Kundendienst ist unsere Stärke!

über 75 Jahre
Raumausstattermeister
Fachberatung
Gardinen
Polstermöbel
Bodenbeläge
Sonnenschutz

Pröbstingweg 3    •   48317 Rinkerode   •   Tel 02538·95 107
raumgestalter-stöppler.de   •   info@ raumgestalter-stöppler.de

Ist wirklich schon wieder ein 
Jahr vorbei? In der Tat: Von 
Samstag, 7. Juli, bis Montag, 
9. Juli feiert die Schützengilde 
Rinkerode von 1840 ihr dies-
jähriges Schützenfest.

Dabei soll der Nachfolger von 
Dieter Fritsch als Schützenkö-
nig ermittelt werden. 2011 hol-
te er mit dem 215. Schuss den 
Vogel von der Stange – und 
wurde sozusagen von der Kö-
nigswürde überrascht. Als Re-
gentin wählte er sich Mechtild 
Volmary.

In diesem Jahr beginnt der 
Festreigen der Schützengil-
de am Samstag, 7. Juli, um 
15 Uhr mit dem Kinderschüt-
zenfest auf Hof Diekmann. 
Die Mitarbeiterinn der Kita St. 
Pankratius und weitere Hel-
ferinnen sorgen für die Kin-
derunterhaltung. Das Vogel-
schießen zur Ermittlung der 
Nachwuchsmajestät beginnt 
um 16 Uhr. Für musikalische 
Unterhaltung sorgt dabei der 
Spielmannszug Rinkerode. 
Alle Eltern sind natürlich auch 
herzlich eingeladen.

Um 20 Uhr treten alle Schüt-
zen und der Spielmannszug 
vor der Gaststätte Alte Dorf-
schänke an. Danach wird zum 
Hof Diekmann marschiert. 
Dort findet das Aufsetzen des 
Vogels statt. Anschließend 
gibt es eine Disco für Jung und 
Alt im Festzelt mit der Band 
„Rocktool“ und DJ Möhre. Ein-
lass ist ab 16 Jahren. Festwirt 
ist Josef Balster jun. aus Lipp-
ramsdorf. Nichtmitglieder zah-
len 6 Euro Eintritt.

Festhochamt

Am Sonntag, 8. Juli, wer-
den die Mitglieder der Schüt-
zengilde um 6 Uhr durch den 
Spielmannszug geweckt. Um 
9.30 Uhr findet für die Schüt-
zen in St. Pankratius ein 
Festhochamt statt, das vom 
Frauenchor Rinkerode mitge-
staltet wird. Vor dem Gasthof 
Lohmann treten alle Schüt-
zen sowie die Mitglieder des 
Spielmannszugs Rinkerode 
und des Kolping-Blasorches-
ters Rinkerode um 14.30 Uhr 

an. Danach wird zum Ehren-
mal marschiert, wo die Kranz-
niederlegung stattfindet. An-
schließend marschieren die 
Schützen zum Hof Diekmann. 
Dort findet das Königsschie-
ßen statt. Zeitgleich gibt es ein 
Konzert mit dem Kolping-Blas-
orchester Rinkerode.

Ab 15 Uhr lockt zudem an die-
sem Tag das Küchenbüfett im 
Festzelt. Dort findet von 20.30 
bis 2 Uhr auch ein öffentlicher 
Ball statt. Dabei spielt die Band 
„Local Heroes“.

Der traditionelle Frühschop-
pen eröffnet am Montag, 9. 
Juli, ab 10.30 Uhr den letzten 
Tag des diesjährigen Fests. 
Während der Veranstaltung 
werden langjährige Mitglieder  
geehrt. Für den klangvollen 
Rahmen sorgt das Kolping-
Blasorchester Rinkerode.

Ein öffentlicher Ball im Zelt 
beschließt in diesem Jahr den 
Festreigen. Ab 19.30 Uhr spielt 
die Tanzband „Travados“ auf.

Bei gutem Wetter finden ab 
20.30 Uhr die Polonaise und 
die Königsproklamation auf 

dem Dorfplatz statt. Die Schüt-
zen marschieren dazu von der 
Alten Dorfstraße zum Dorf-
platz und dann zur Albersloher 
Straße. An der „Ecke Lüning-
meyer“ gibt es eine Kehre. 
Der Rückweg führt von der Al-
bersloher Straße über die Alte 
Dorfstraße zum Festzelt.

Mitgliedskarte

Zu den Abendveranstaltun-
gen des Schützenfests am 
Sonntag und Montag haben 
Mitglieder mit einer Dame 
freien Eintritt. Nichtmitglieder 
zahlen jeweils 6 Euro für die 
Ball-Tickets. Der Vorstand der 
Gilde bittet alle Mitglieder, zu 
allen diesjährigen Veranstal-
tungen des Schützenfests die 
Mitgliedskarte mitzubringen 
und natürlich die Vereinsnadel 
zu tragen. Zum Antreten sind 
Schützenhut und geschmück-
ter Handstock erwünscht, 
denn schließlich möchte sich 
die Schützengilde Rinkerode 
von 1840 auch in diesem Jahr 
festlich präsentieren.•jan

Wer löst König Dieter ab?
Die Schützengilde Rinkerode von 1840 feiert vom 7. bis zum 9. Juli ganz groß

Gekonnt werden  die Mitglieder der Schützengilde Rinkerode von 1840 bei ihrem großen Fest am Wochenende wieder durch das Davertdorf 
marschieren. Schützen und Gäste erwartet auch diesmal ein tolles Programm.  Foto (A): Blanke

Mit großen Plakaten (l.) laden die Mitglieder der Schützengilde in Rinkerode zu ihrem Fest ein. Ein Höhepunkt ist dabei der traditionelle Früh-
schoppen im Festzelt, mit dem stets der Fest-Montag beginnt.  Fotos: Evering / Blanke (A)

Schützenfest der Schützengilde
1840 Rinkerode vom 7. bis 9. Juli
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Werner Schlüter
Bildhauermeister
Steinmetzbetrieb

Albersloher Straße 39 · Telefon 02538 /81 89 · Fax 1422
48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE

Sie möchten Ihre 
vermieten

und
Unterstüt-

Einfühlungsvermögen!

Wir wünschen 
unserem 
Königspaar 
und allen 
Schützen 
sowie Gästen 
ein schönes 
Festwochenende und gutes 
Gelingen. 

Ihr Immobilienberatungsteam

Marion Röwekamp
Tel. 0 25 38- 95 22 18
www.immo-roewekamp.de

Seit 55 Jahren Meisterbetrieb
� Innenausbau
� Fensterbau · Türen und Treppen
� Brand- und Schallschutztüren
� Einrichtungen aller Art nach gegebenen
   und eigenen Entwürfen
� Akustik und Trockenbau/Brandschutz

GmbH

Göttendorfer Weg 14 · Telefon 02538/8101 · Fax 1216
Auto 0171/2417240 · E-Mail. info@loddenkemper-gmbh.de

48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Herstellung

Schlemmer-Salate
Käse-Spezialitäten

Party-Service
Albersloher Straße 4 · 48317 Rinkerode

Telefon 0 25 38 / 15 81

Kolata’s
Party Service

� Fenster und Haustüren aus
Kunststoff, Holz und Alu

� Wintergärten, Markisen 
und Insektenschutz

� Sicherheitsbeschläge
und Nachrüstung

� Zimmertüren
� Reparatur- u. Wartungsdienst
� Beseitigung von 

Einbruchschäden

BECKAMP
48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Eickenbeck 64
Telefon 0 25 38 / 266 od. 12 77

Telefax 13 66
B.Beckamp@t-online.de

www.beckamp-fenster.de

Wir sind Mitglied
im Netzwerk
„Zuhause sicher“

Rinkerode � St.-Pankratius-Kirchplatz 11

Ab sofort auch Roller- und Motorradführerschein Kl. A, A1 und M

Wir steuern mit!

RP.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- &
Forstwirtschaft, Handwerk,

Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43  ·  48317 Drensteinfurt-Rinkerode  ·  Telefon 0 25 38/10 22

Rufen Sie uns an: 0 25 38/10 22 – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nutzfahrzeuge
Service

www.AUTO-PIEPER.de
Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
- Sommerreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Sicherheits-Check
- TÜV und AU - Glasreparaturservice
- Inspektionen - Achsvermessung
- Unfallschäden - und vieles mehr!

Ihr Friseur-Team
Rinkerode

Typgerechte Frisuren

Lassen Sie sich zum 
Schützenfest mit 
einer Hochsteck-

frisur bei uns
aufhübschen !!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

� 0 25 38/9 50 44

Samstag, 7. Juli

•15 Uhr: Beginn des Kinder-
schützenfestes. Die Unterhal-
tung liegt in den Händen der 
Mitarbeiterinnen der  Kita St. 
Pankratius und weiterer Hel-
ferinnen
•16 Uhr: Vogelschießen der 
Jugendmajestäten. Musikali-
sche Unterhaltung durch den 
Spielmannszug Rinkerode.
Auch Eltern sind herzlich ein-
geladen.
•20 Uhr: Antreten aller Schüt-
zen und des Spielmannszu-
ges vor der Gastwirtschaft Alte 
Dorfschänke. Abmarsch zum 

Hof Diekmann und Aufsetzen 
des Vogels,  anschließend 
Diskothek für Jung und Alt im 
Festzelt mit der Band „Rock-
tool“ und „DJ Möhre“ (Einlass 
ab 16 Jahren).

Sonntag, 8. Juli 

•6 Uhr: Wecken durch den 
Spielmannszug Rinkerode.
•9.30 Uhr: Festhochamt der 
Schützengilde in St. Pankrati-
us, mitgestaltet vom Frauen-
chor Rinkerode.
•14.30 Uhr: Antreten aller 
Schützen sowie des Spiel-

mannszuges Rinkerode und 
des Kolping-Blasorchesters 
Rinkerode vor dem Gasthof 
Lohmann.  Abmarsch zum Eh-
renmal zur Kranzniederlegung. 
Anschließend Weitermarsch 
der Schützen zum Hof Diek-
mann, dort Königsschießen 
und Konzert unter Mitwirkung 
des Kolping-Blasorchesters 
Rinkerode.
•15.30 Uhr: Kuchenbüfett im 
Festzelt auf dem Hof Diek-
mann.
•20.30 Uhr: Großer öffentli-
cher Ball im Festzelt (Ende um 
2 Uhr) mit der Band „The Local 
Heroes“.

Montag, 9. Juli

•10.30 Uhr: Frühschoppen mit 
Ehrung langjähriger Mitglieder. 
Es spielt das Kolping-Blasor-
chester Rinkerode.
•19.30 Uhr: Öffentlicher Ball 
im Festzelt (Ende um 3 Uhr). 
Es spielt die Tanzband „Trava-
dos“.
•20.30 Uhr: Bei guter Witte-
rung Polonaise und Königspro-
klamation auf dem Dorfplatz. 
Marschweg: Alte Dorfstraße 
– Dorfplatz – Albersloher Stra-
ße (Kehre bei Lüningmeyer), 
Rückweg: Albersloher Straße 
– Alte Dorfstraße –  Festzelt.

Die Festfolge für drei Tage

Auch die Jüngsten haben beim Fest der Schützengilde Rinkerode von 1840 immer viel Spaß. Dieter Fritsch, Schützenkönig der Gilde, und 
seine Königin Mechtild Volmary sind gespannt auf ihre Nachfolger. Fotos: Blanke (A) / pr

Gute Laune gehört für die Mitglieder der Schützengilde bei ihren Umzügen sebstverständlich immer dazu. Foto (A): Blanke

Schützenfest der Schützengilde
1840 Rinkerode vom 7. bis 9. Juli
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Geschäftsanzeigen

S t e l l e n m a r k t

Famil ienanzeigen

Voller F
reude 

geben wir 

die Hochzeit b
ekannt!
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Michael Bräu
ning

Für die Glückwünsche und Aufmerksamkeiten 
zu unserer Diamantenen Hochzeit 

möchten wir uns bei allen Familienmitgliedern, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn 

recht herzlich bedanken.

Josefine & Wilhelm Klaus

Drensteinfurt, im Juli 2012

Wir suchen ab sofort
Reinigungskräfte (m/w)

für die Unterhaltsreinigung in

Sendenhorst
Arbeitszeit:

Montag bis Freitag
von 16:00 bis 18:30 Uhr

Samstag von 7:00 bis 8:30 Uhr
Sonntag von 7:00 bis 8:45 Uhr

Auf Lohnsteuerkarte
Bitte bewerben Sie sich

telefonisch bei:
Gegenbauer Services GmbH

Am Sälzerhof 24 · 34123 Kassel

��0561 / 57098-76241

Hausaufgabenhilfe
gesucht!

Die OGS der Ludgerusschule 
Albersloh sucht eine Hausaufgaben-

hilfe für ca. 8 Stunden p. Woche. 
Nähere Infos unter:

AWO Hamm-Warendorf
0 23 82/54 70 60

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß 
Fertigung Einbau

steinbildhauerei

rüther

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

 Schulstress?
Pädagogische Beratung für Kinder, Jugendliche
und Eltern bei Schul- und Lebens-Problematiken
Praxis Lenzblicke, Josefstr.12a, � 0 25 08 – 20 44 99

F A I R

F A I R

Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8-17 Uhr · mittwochs bis 19 Uhr Sa. 9-13 Uhr

www.kfz-joerg-schmidt.de

Entspannte Urlaubsfahrt 
durch einen Klimaservice
Neugierig???

Im Juli kommt die 
Sonne zurück

BENEDIKT KR…GER RECHTSANWALT
  Teckelschlaut 9  TEL.: (02535) 9309-0 
  48324 Sendenhorst FAX :  (02535) 9309-24

TŠtigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Verkehrsrecht, Familienrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht und Mietrecht

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Neu in Drensteinfurt!

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann
Schützenstraße 1

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

Tel. 0 15 25/4 07 42 74

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, PC-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Auszubildende/r
im Parkettleger-Handwerk
zum 1.9.2012 gesucht!

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Suche defekte 
Gefriertruhen
Gefrierschränke und 

Waschmaschinen, 
hole kostenlos ab.

Tel. 0151-11666728

Drensteinfurt kindge-
rechtes 1-Fam. Hs. mit wunder-
schönem Garten! Bj. 91, 475 qm 

Erbpacht-Grdst., Garage, Wfl. 140 
qm + Dachausbau+ Vollkeller. NEU: 
Brennwerttechnik, überd. Terrasse
Mail: schillerstrasse30_

12@web.de

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Erfahrene 
Kinderfrau

sucht Arbeit zum 01.09.2012. 
Gerne 25 - 30 Std. / Woche, 

Raum Hamm (Umkreis 25 km), 
flexibel, Auto vorhanden.
Tel. 0162-1977077

Border Collie Welpen-
Reinrassige Border Collie 

Welpen suchen ab August ein 
liebevolles Zuhause! Wir sind 
5 Rüden und 3 Hündinnen.
Tel. 0178-1837319 
oder 02508-8705

Kleines Lager 
od. Garage

im Raum Albersloh / 
Drensteinfurt gesucht. 
Tel. 0162-2321662

Immobilien

Verschiedenes 

Rinkerode • „Das war wie-
derum ein tolles Wochenen-
de mit sehr gastfreundlichen 
holländischen Familien, vie-
len zwischenmenschlichen 
Begegnungen und spannen-
den Tischtennisspielen.“ Das 
Fazit von SVR-Jugendob-
mann Karlheinz Mangels 
nach einer weiteren interna-
tionalen Begegnung, diesmal 
im niederländischen Gouda, 
fiel positiv aus.

Die Rinkeroder waren mit 
elf Jugendlichen und fünf 
Betreuern nach Gouda, zur 
wohl bekanntesten Käsestadt 
Holllands, aufgebrochen. Am 
„Tag der Tischtennisbegeg-
nungen“ wurde an sechs Plat-
ten in sechs Gruppen à acht 
Teilnehmern ein Turnier aus-
getragen – im Modus „jeder 
gegen jeden“. In der Gruppe 
1, der spielstärksten Gruppe, 
hatten die Teilnehmer des 
SVR, Christopher Koch und 
Julia Bothe, einen schweren 
Stand, spielen die Teilneh-
mer aus Gouda, Zoetermeer 
und Warendorf doch alle in 
höheren Klassen, teilweise in 
der höchsten holländischen 
Division. So belegte Julia den 
sechsten, Christopher den 
siebten Platz. „Mehr war ein-
fach nicht drin“, sagte Chris-
topher.

In der zweiten Gruppe muss-
ten sich auch Jessica Schlüter 
und Sven Peeters mit hinte-
ren Plätzen zufrieden geben. 
In der dritten Gruppe spiel-

ten Lucia Rosendahl und ein 
Gastspieler aus Gouda, Chris-
topher Schouten, für den ver-
letzten Rene Reckers. Beiden 
gelang es ebenfalls, zumin-
dest einige Sätze zu erringen.

In den Gruppen vier, fünf 
und sechs kamen die Rinke-
rode besser zurecht. Oliver 
Steinhoff gewann die Gruppe 
vier mit 24 Sätzen ziemlich 
sicher. Er zeigte viele spekta-
kuläre Ballwechsel. Neuzu-
gang Jonas Runde belegte den 
vierten Platz. In der fünften 
Gruppe wurde Tom Schüpp-
ler Vierter mit vier Siegen 
und zwei Niederlagen. Thi-

lo Buxtrup musste sich mit 
zwei Unentschieden begnü-
gen. „Thilo hat trotzdem sehr 
stark gespielt, zählte er doch 
in dieser Gruppe zu den jün-
geren Spielern“, sagte Betreu-
er Burkhard Hessing.

In der Gruppe sechs schlug 
die Stunde von Michel 
Laschke, der souverän mit 22 
Sätzen den ersten Platz beleg-
te und einen Pokal entgegen-
nehmen durfte. Pech hatte 
Thorsten Mentrup, der mit 20 
gewonnenen Sätzen unglück-
lich auf Rang vier landete.

Im Gesamtergebnis aller vier 
Vereine errang die Waren-

dorfer Sportunion souverän 
den ersten Platz, gefolgt von 
Ilac Gouda. Die Rinkeroder 
belegten die dritte Positi-
on mit einem hauchdünnen 
Vorsprung von zwei Sätzen 
vor Taverzo Zoetermeer. „Da-
mit haben wir uns um einen 
Platz gegenüber dem Vorjahr 
verbessert“, zeigte sich Sven 
Peeters zufrieden.

Zum Abschluss fand noch 
ein „Dutch-Tennis-Turnier“ 
statt. Dabei spielten ein Spie-
ler aus Deutschland mit ei-
nem Partner aus Gouda zu-
sammen. „Das war einmal 
ganz was anderes und hat 
Riesenspaß gemacht“, so Tom 
Schüppler.

Bei der Verabschiedung der 
Gäste waren sich alle sicher, 
dass im nächsten in Waren-
dorf wiederum ein tolles in-
ternationales Event ansteht. 
„Diese Begegnungen sind so 
wertvoll für alle Vereine, das 
muss auf jeden Fall so wei-
tergehen“, sagte Jugendsek-
retär Maarten Gaasbeek von 
Ilac Gouda. Vorher fahren die 
Rinkeroder noch zum 50-jäh-
rigen Bestehen von Taverzo 
Zoetermeer am 17. und 18 
August. Anlässlich dieses Ju-
biläums wollen die Holländer 
ein Schautraining mit sechs 
Nationsspielern und insge-
samt 72 Jugendlichen an 32 
Tischtennisplatten durchfüh-
ren. Der SVR wird sich mit 
sechs Jugendlichen und zwei 
Betreuern beteiligen.

Urkunden gab es für den Rinkeroder Nachwuchs. Foto: pr

TT: SVR nimmt an internationaler Begegnung in Gouda teil / Dritter Platz bedeutet Steigerung

„So wertvoll für alle Vereine“

Viertelfinal-Aus: 20 F-Jugend-
Mannschaften des 

Fußballkreises Beckum lieferten sich ein aufregendes Tur-
nier auf dem Walstedder Sportplatz. Die Jungs der Fortu-
na (Bild) schieden im Viertelfinale gegen die Ahlener SG 
aus, die sich anschließend den vierten Platz sicherte. Auf 
den dritten Platz kamen die Minikicker der SpVg Beckum. 
Knapp wurde es beim „super spannenden Endspiel“, so For-
tunas Vorsitzender Martin Averkamp, zwischen dem SuS 
Ennigerloh und Rot Weiss Ahlen. In letzter Minute schafften 
die Ahlener den ersten Treffer, bevor Ennigerloh kurz vor 
dem Abpfiff noch der Ausgleich gelang. Im Siebenmeter-
schießen siegte RWA mit 2:1 und sicherte sich so den ersten 
Platz. Außerdem schafften über 100 Kinder das Schupper-
Abzeichen des DFB. „Es ist alles toll gelaufen“, freute sich 
Averkamp über das rundum gelungene Turnier, das zahl-
reiche Zuschauer zum Sportplatz lockte. Text/Foto: Wiesrecker
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Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 05. -07.07.2012
Gulasch halb und halb,
von Meisterhand geschnitten 1 kg 7,28 €

Mettspieße
pikant gewürzt, für Grill und Pfanne 100 g 0,88 €

Kasseler Aufschnitt
gebraten oder gegart 100 g 1,68 €

Feine Braunschweiger
eigene Herstellung 100 g 0,80 €

Donnerstag �������������� Portion 3,00 €
Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

www.dreingau-zeitung.de
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